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Jetzt war es wieder so weit. Der 
Papa hat die Deutschland-Fahne 
vom Dachboden geholt, die Mama 
ihre Deutschland-Perücke aufge-
setzt. Viele Freunde von meinen 
Eltern sind zu uns gekommen, mein 
Papa hat gegrillt, es hat gute Salate 
gegeben und lauter tolle Sachen 
zum Trinken. Ich habe mich auch 
total gefreut, weil ich so Fußball-
spiele immer total gerne anschaue. 
Ich habe nur gar nicht gewusst, dass 
schon wieder Weltmeisterschaft ist. 
Ganz gespannt sind wird dann alle 
vorm Fernseher gesessen und ha-
ben gewartet, dass es losgeht. Am 
Anfang haben sie wieder gesungen, 
aber das hat mich schon ein biss-
chen gewundert: Weil da nämlich 
gar keine Fußballspieler dabei wa-
ren. Naja, habe ich mir gedacht, die 
werden schon noch kommen. Ich 
habe gewartet und gewartet, immer 
haben die nur gesungen. Und meine 
Mama und meine Papa waren schon 
total begeistert davon. Vor allem, als 
dann ein Mädchen, das Lena heißt, 
gesungen hat. Die habe ich aber 
nicht so richtig verstanden, weil die 
in Englisch gesungen hat. Das war 
mir aber auch egal. Weil da habe ich 
dann gemerkt, dass heute wirklich 
kein Fußballspiel mehr kommt…
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Gelassen durch Krisen gehen
Pater Anselm Grün sorgte für ausverkaufte Mehrzweckhalle

Riesiger Andrang in der 
Kemnather Mehrzweckhal-
le:  Rund 1500 Besucher 
waren zum Vortrag des be-
kannten Benediktiners Pater 
Anselm Grün gekommen. Auf 

E in l adung  de r 
Ra i f f e i senbank 
Kemnather Land 
– Steinwald eG 
sprach er rund 
eine Stunde lang 
zum Thema „Trau 
deiner Kraft - Mu-
tig durch Krisen 
gehen“. Der Or-
densmann erläu-
terte, wie Krisen 
entstehen können 
und wie man dar-

auf reagieren könne. „Krise 
bedeutet, dass das Gleichge-
wicht der Kräfte durcheinan-
der geraten ist“, sagte Anselm 
Grün. Ein neues Gleichge-
wicht müsse gefunden wer-

den, dazu gelte es auch von 
„alten Bildern“ abzulassen 
und beispielsweise einen in-
neren Wandel zuzulassen. 
Im Anschluss an den Vortrag 
signierte der Geistliche zahl-
reiche Bücher im Neuen Foy-
er. Den Erlös des Abends in 
Höhe von 3000 Euro stellte 
die Raiffeisenbank Kemnather 
Land – Steinwald eG für ei-
nen von Pater Anselm Grün 
bestimmten caritativen Zweck 
zur Verfügung. Auch Bürger-
meister Werner Nickl über-
reicht eine Spende in Höhe 
von 3000 Euro als Erlös aus 
den Verkäufen der Restbe-
stände der Missionsgemein-
schaft Kemnath.  

Letzte Chance für Fassadenförderung
Geschäftsstellenleiter Ro-
bert Schön informierte in der 
jüngsten Sitzung des Stadt-
rates Kemnath über das 
Fassadenförderprogramm 
in Waldeck. Dieses steht in 
Zusammenhang mit der er-

folgten Marktsanierung. Das 
Programm würde normaler-
weise bis Ende Juni laufen, 
Schön zeigte sich aber zuver-
sichtlich, dass das Programm 
bis 15. September weiterlaufen 
wird. „Bis dahin muss die Maß-

nahme aber durchgeführt 
sein“, so Schön. Waldecker 
Bürger, die sich dafür noch 
interessieren, sollten sich 
deshalb umgehend auf der 
Kemnather Stadtverwaltung 
melden. 
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lichen Gebieten ein ganz groß-
er Vorteil. Wir rüsten uns aber 
auch auf vielen anderen Gebie-
ten für den demographischen 
Wandel. Aber dazu das nächs-
te Mal mehr.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Werner Nickl
Erster Bürgermeister
der Stadt Kemnath

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst): Tel.: 0 18 05 / 19 12 12

Apothekennotdienste:
bis 27. Mai Stadtapotheke Kemnath
28. Mai - 3. Juni Apotheke Weidenberg
4. - 10. Juni Turm-Apotheke Kemnath
11. - 17. Juni Stadtapotheke Kemnath
18. - 24. Juni Franken-Apotheke Weidenberg

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Gäste!

Waren Sie auch dort? Die Ver-
anstaltung der Raiffeisenbank 
Kemnather Land - Steinwald 
eG in der Mehrzweckhalle mit 
dem Benediktinerpater Anselm 
Grün lockte ca. 1500 Besu-
cher in unsere generalsanierte 
Mehrzweckhalle in Kemnath. 
Der Andrang war so groß, dass 
sogar auf der Tribüne viele 
Zuhörer Platz nehmen muss-
ten. Hier zeigte sich wieder 
einmal, wie wertvoll unsere 
Mehrzweckhalle ist und dass 
das investierte Geld in dieser 
Einrichtung gut angelegt ist. 
Neben der Hauptsache Sport 
können in diesen Räumlich-
keiten auch problemlos Groß-
veranstaltungen durchgeführt 
werden.

Für alle, die dabei waren, war 
dies ein besonderes Erlebnis. 
Die Ausstrahlung dieses doch 
so bescheidenen Autors zahl-
reicher Bücher und Schriften 
war schon beeindruckend. 

Das Thema Stadtentwicklung 
wird bei uns aktiv weiter betrie-
ben. Der Arbeitskreis trifft sich 
wieder zu einer weiteren Sit-

zung, um die Entwicklung ins-
besondere unserer Innenstadt 
zu fördern. Hierzu sind auch 
Ihre Ideen gefragt! Machen Sie 
mit, denn „im gemeinsamen 
Handeln liegt die Stärke“.

In den nächsten Wochen wer-
den, wie jedes Jahr, zahlreiche 
Veranstaltungen in Kemnath 
und den Ortsteilen stattfi nden. 
Die Fahrzeugweihe der Freiwil-
ligen Feuerwehr Guttenberg, 
die Einweihung des general-
sanierten Marktes Waldeck am 
18. Juni und das Open-Air-Wo-
chenende am 2./3. Juli 2011 
sind nur einige Höhepunkte. 

Viele tausend Besucher wer-
den erwartet, wenn vom 3.-5. 
Juni die 8. Kemnather Gewer-
beausstellung in der Mehr-
zweckhalle und dem angren-
zenden Gelände stattfindet. 
Hier werden unsere regionalen 
Unternehmen ihre Leistungs-
fähigkeit wieder unter Beweis 
stellen. Wie vom Organisator 
der Kemnather Gewerbeaus-
stellung Armin Schinner zu 
hören ist, sind sämtliche Aus-
stellungsflächen ausgebucht. 
Mit dieser Gewerbeausstellung 
zeigt Kemnath wieder einmal 
seine Bedeutung für die ge-
samte Region. Dem Organisa-
tor gilt für die Vorbereitung und 
Durchführung herzlicher Dank.

Und noch eine gute Nachricht:

Das Ärztezentrum in Kemnath 
beim Krankenhaus ist nun 
bis auf eine kleine Restfl äche 
komplett belegt. Mit dem Ein-
zug der Hausarztpraxis Dres. 
Hage/von Mackensen/Cro-
nenberg wird das Ärztehaus 

in Kemnath nochmals erheb-
lich aufgewertet. Jetzt zeigt 
sich, dass die Situierung des 
Ärztehauses mit dem unmittel-
baren Anschluss an das Kran-
kenhaus und dem vorgelager-
ten großen Parkplatz mit ca. 
100 Stellplätzen die richtige 
Entscheidung des Stadtrates 
war. Im Übrigen ist zu bemer-
ken, dass die hausärztliche 
Versorgung in unserer Stadt im 
Gegensatz zu anderen Städ-
ten vergleichbarer Größe auch 
langfristig gesichert ist. 

Das ist angesichts der Haus-
arztnotstände in vielen länd-

www.diwa-personalservice.de

Für ein renommiertes Kundenunternehmen aus der

Elektronikbranche mit Sitz in Eschenbach i. d. Opf. suchen

wir innerhalb mehrerer Abteilungen ab sofort

Produktionsmitarbeiter (m/w)

Ihre Aufgaben:

· Be- und Entstückung von Maschinen und Automaten

· Beschichtung von Kupferplatten

· Qualitätsprüfung sensibler Leiterplatten mittels Lupe  

und Mikroskop

· Dokumentation der Prüfergebnisse

· Verpackung der Erzeugnisse

Unsere Anforderungen:

· Schicht- und Wochenendschichtbereitschaft

· Führerschein und PKW (aufgrund der Schichtzeiten)

· sehr hohe Motivation, Einsatzbereitschaft und Teamgeist

· Denken und Handeln im Sinne des Unternehmens

Wir bieten Ihnen einen langfristigen Einsatz in der AÜ, mit der Option 

auf Übernahme durch unseren Kunden, sowie einen attraktiven  

Stundenlohn in Höhe von € 11,78 zuzüglich steuerfreier Schicht-

zulagen. Gestalten Sie mit uns Ihre berufliche Karriere. Wir freuen

uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post.

diwa Personalservice GmbH . Meistersingerstraße 2 . 95444 Bayreuth
Telefon 0921 151261-0 . bayreuth@diwa-personalservice.de

Musikschule
Piano

MUSIKSCHULE PIANO
Cammerloher Platz 12

95478 Kemnath
Leiterin: Dipl.-Klavierlehrerin Alexandra Raß

Anmeldung für das neue Musikschuljahr 2011/12

Ab sofort können Neuanmeldungen für den
Musikunterricht in der Musikschule Piano für

Klavier, Keyboard, Klassische Gitarre
gemacht werden.

Für Auskünfte und Anfragen stehen wir Ihnen jederzeit
gerne unter der Telefonnummer 09642 / 91 50 48 und

Mobil 0171 / 44 74 520 zur Verfügung
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Taxifahrten aller Art · Busse bis 8 Personen
Krankentransporte · Rollstuhlfahrten

Bürgermeister-Högl-Str. 7 · 95478 Kemnath

Tel. 0 96 42/70 45 40 · Handy 0175/8 28 8113

Nur noch wenige Wochen 
sind es bis zum diesjährigen 
Open-Air-Wochenende auf 
dem Kemnather Stadtplatz 
mit den Troglauer Buam, 
Donikkl und der EAV: Tickets 
für das „3. Troglauer Buam-
Fantreffen“ und DONIKKL am 
2. Juli kosten im Vorverkauf 
acht Euro, an der Abend-
kasse zehn Euro. Kinder bis 
12 Jahre zahlen fünf Euro,
Kinder unter 4 Jahren haben 
freien Eintritt. Karten gibt es 
bei Reisecenter Märkl, Der 
Neue Tag in Weiden, Burger 
King in Weiden und Bayreuth, 
S p o r t  P o i n t  P r e s s a t h ,

Open-Air-Highlights   
rücken näher

Vorverkauf für „Fantreffen“ und          
Konzert der EAV läuft

Sparkasse Kem-
nath und Be-
stellshop Acker-
mann Kastl.

A ls  r ich t iges 
„ K o n z e r t -
Schnäppchen“ 
wird die Ers-
te Allgemeine 
Verunsicherung 
präsentiert: Ti-
ckets für die 
EAV kosten im 
Vorverkauf 17 
Euro ,  an der 
A b e n d k a s s e 
21 Euro. Kin-
der bis 10 Jah-
re haben frei-
en Eintritt. Bei 
anderen Auf-
tritten der ös-
terreichischen 
Band im Rah-
men ihrer ak-
t ue l l en  Tou r 

durch Deutschland liegen die 
Eintrittspreise deutlich höher, 
zum Teil kosten sie das Dop-
pelte.  
Tickets gibt es unter ande-
rem im Reisecenter Märkl, 
im REWE-Markt Schenkl in 
Kemnath, bei den Geschäfts-
stellen der Sparkasse Ober-
pfalz Nord sowie der Raiff-
eisenbank Kemnather Land 
– Steinwald eG, bei Schuh-
haus Bollmann in Erbendorf, 
bei der Buchhandlung Bod-
ner in Pressath, bei Schreib-
waren Wöhrl in Speichersdorf 
sowie im Internet unter www.
kemnath.de.  

Nach dem 3. Platz von 
Kuchenreuth beim Kreisent-
scheid „Unser Dorf soll schöner 
werden – Unser Dorf hat Zu-
kunft“ steht in wenigen Wochen 
der Bezirksentscheid vor der Tür. 
Gespannt wartet die Dorfgemein-
schaft darauf, zu welchem Urteil 
die Jury Ende Juni/Anfang Juli 

wurde jetzt in Nähe des Kuchen-
reuther Bachs  der Baum, der im 
vergangenen Jahr gewonnen 
wurde. Auch die Tafel, die auf 
den großartigen Erfolg verweist, 
wurde mit angebracht.  

Kuchenreuth rüstet sich 
für Bezirksentscheid

Freude über „Begrüßungsgeld“

„Danke“ sagten jetzt Susan-
ne und Stefan Krauß in der 
Kemnather Stadtverwaltung: 
Die jungen Eltern freuten sich 
über das „Begrüßungsgeld“ 
in Höhe von insgesamt 400 
Euro für ihre Zwillinge Fiona 

und Elias, die am 1. Mai gebo-
ren wurden. 1. Bürgermeister 
Werner Nickl und Stellvertreter 
Josef Krauß nahmen den Dank 
stellvertretend entgegen und 
wünschten der Familie alles 
Gute für die Zukunft.

Christa & Johann Sertl 
Kalvarienberg 1 
95478 Kemnath 

Tel.: 09642 / 2915 

traditionelle Küche  

für Familien- und Betriebsfeiern bis zu 120 P 

Sonn- und Feiertags Mittagstisch 

2 Bundeskegelbahnen

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Sertl mit Team

Gasthaus Zur Fantasie

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Familie Sertl

Christa & Johann Sertl

Kalvarienberg 1 · 95478 Kemnath · Tel.: 09642/2915

Unsere neugebaute 
Seeterasse ist täglich 

ab 17:00 Uhr geöffnet!

Sonntag ist ab 
10:00 Uhr geöffnet.

Montag ist Ruhetag.
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Zwangsversteigerung am Dienstag, 07.06.2011,
um 8.30 Uhr beim Amtsgericht Weiden

Landwirtschaftliches Anwesen in Kulmain mit Wohnhaus und 
Mehrfamilienhaus (4 Whg. verm.) und umliegendem Grund ca. 
11.739 qm und Teich ca. 1.000 qm. 

Gerichtlicher Verkehrswert 380.000,00 EUR.
Angebotserwartung 170.000,00 EUR.

Die 5/10- und 7/10-Grenzen sind unbeachtlich. Bieter benötigen in 
der Regel eine Sicherheitsleistung in Höhe von 38.000,00 EUR!

Nähere Informationen unter www.raiba-kem.de/Immobilien oder 
Tel. 09682 189-229

Die innerstädtische Entwick-
lung in Kemnath soll beispiel-
haft für ganz Bayern werden: 
Die Stadt ist Modellprojekt des 
von der Bayerischen Staats-
regierung geschaffenen Pro-
gramms „Ort schafft Mitte“ und 
hat sich im einiges vorgenom-
men. Der zuständige Staatsse-
kretär Gerhard Eck machte bei 

Staatssekretär war beeindruckt
Gerhard Eck informierte sich in Kemnath über „Ort schafft Mitte“

dem Informa-
t ionsbesuch 
auf Einladung 
des Abgeord-
neten Tobias 
Reiß deutlich, 
dass er die 
Vorhaben zu 
100 Prozent 
un te rs tü t z t . 
„Ich will, dass 
dieses Projekt 
gel ingt“,  so 
der Staatsse-
kretär.

Bei dem Mo-
dellvorhaben 
soll ein „Bau-
s te i nho te l “ , 

bestehend aus einer zentra-
len Rezeption und vielen über 
die ganze Innenstadt verteilten 
Zimmern und Suiten entstehen. 
Damit sollen die Innenstadt ge-
stärkt, Leerstände beseitigt und 
neues Leben im Herzen von 
Kemnath geschaffen werden. 
„Die Altstadt ist das Hotel“, so 
auch der Architekt Klaus Stief-

ler. Es soll auch nicht bei der 
reinen Hotelfunktion bleiben. 
Ebenso denkbar sind barrie-
refreie Unterkünfte, die dem 
versorgten Wohnen dienen 
können, das auch zentral orga-
nisiert werden könnte. Bei dem 
Vorhaben soll auch die ört-
liche Wirtschaft mit eingebun-
den werden. Synergieeffekte 
bei der örtlichen Gastronomie 
oder auch Massagepraxen 
sind eines der Ziele. Die neu 
geschaffenen Unterbringungs-
möglichkeiten sollen auch von 
den örtlichen Firmen genutzt 
werden.

Beeindruckt zeigten sich Land-
tagsabgeordneter Tobias Reiß 
und der Staatssekretär über 
die Professionalität der Umset-
zung. Die Stadt Kemnath hat 
dazu fünf Experten mit im Boot. 
Diese reichen vom Architekten, 
einem Betriebswirtschaftler, 
einem Hotelfachman bis hin zu 
einem Stadtentwickler. Wichtig 
bei diesem Projekt ist eine or-
dentliche und ausgereifte Kon-

Das Bild zeigt von links: Stefan Prechtl, Landtags-
abgeordneten Tobias Reiß, Architekt Klaus Stiefl er, 
Leiter der Verwaltung Robert Schön, Bürgermeister 
Werner Nickl, Staatssekretär Gerhard Eck und 2. 
Bürgermeister Josef Krauß. 

zeption. Nur so können auch 
die Bürger, die für die Verwirk-
lichung des Vorhabens einge-
bunden werden müssen, über-
zeugt werden und das Projekt 
gelingen. Da das Modellvorha-
ben beispielhaft für ganz Bayern 
sein soll, sicherte der Staatsse-
kretär zu, sich für eine höhere 
Förderung der Planungskosten 
einzusetzen. Eck bescheinigte 
der Stadt eine hervorragende 
Entwicklung und zollte Respekt 
und Anerkennung für die bisher 
geleistete Arbeit. sp

Stadtmarketing
am 15. Juni

Das Stadtmarketing in 
Kemnath geht in seine nächs-
te Runde: Die Sitzung der 
Interessierten fi ndet am 15. 
Juni um 19.30 Uhr statt. Der 
Ort wird noch in der Tages-

Brot, Gebäck und vieles mehr...
Ihr Partner für ofenfrische Semmeln,

Im Netto, Röntgenstraße 1 und
Lidl, Bayreuther Straße 22 
mit Wohlfühlcafé  und ...

www.backhaus-kutzer.de

... 2x in Ihrer Nähe

Für den schnellen Einkauf!
... Backdrive!

weil‘s um die Zukunft geht …

Intensivkurse zur
Abschlussprüfung

in den Pfingstferien vom 14. bis 24. Juni 2011

21. Juni 2011 9-12 Uhr BWR
22. Juni 2011 9-12 Uhr Englisch
25. Juni 2011 9-12 Uhr Mathematik

Anmeldung unter Tel. 09633/934893 
Mo bis Fr von 8 bis 12 Uhr,

per Email unter info@pro-nachhilfe.de oder
in den Nachhilfestunden bei den Betreuern.

Teilnehmen können alle Abschluss-Schüler unabhängig von einer Nachhilfe-Betreuung.

Kosten pro Fach 15,00 Euro (Kunden) – 30,00 Euro (Nichtkunden)
Anmeldeschluss ist der 01. Juni 12.00 Uhr

In jeweils drei Vormittagsstunden werden pro Fach in kleinen 
Gruppen bis max. 10 Schülern Aufgaben zur 
Abschlussprüfung besprochen und bearbeitet.

11. Juni 2011 9-12 Uhr Deutsch
21. Juni 2011 9-12 Uhr BWR
22. Juni 2011 9-12 Uhr Englisch
25. Juni 2011 9-12 Uhr Mathematik
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 Der Landkreis Tirschenreuth stellt zum nächstmög-
 lichen Termin eine/n

Koordinator/in 
zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 

des Fischwirtschaftsgebietes Tirschenreuth

in Teilzeit 50 % (19,5 Wochenstunden) ein.

Der Vertrag ist projektbezogen befristet bis 31.08.2015.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
- Vernetzen regionaler Akteure und Projekte in Zusammenarbeit
 mit der ARGE Fisch e. V., Regionalmanagement und dem Tou-
 rismus
- Stärkung der regionalen Fischbauern und Fischgastrono-
 mie durch das Umsetzen (Anstoßen, Moderieren und Unter-
 stützen) von Projekten innerhalb des Fischwirtschaftsgebietes
 Tirschenreuth
- Zusammenarbeit mit anderen Fischwirtschaftsgebieten oder ver-
 gleichbaren Akteuren
- Organisation von Tagungen und Seminaren
- Messeorganisation (Gemeinschaftsstände planen & umsetzten, 
 Einzelstände umsetzen) und Messebetreuung
- Kommunikation & Marketing für das Fischwirtschaftsgebiet
 Tirschenreuth

Wir erwarten:
- eine Ausbildung mit Schwerpunkt Marketing/Tourismus/Event
 oder eine vergleichbare Qualifi kation
- Interesse und idealerweise Kenntnisse rund ums Thema Fisch
 im Fischgebiet Tirschenreuth
- Kooperations- und Teamfähigkeit, Bereitschaft sich auch in häu-

fi g wechselnde Gruppen regionaler Akteure einzufügen
- hohe Kompetenz und Bereitschaft zu zielorientiertem, selbst-
 ständigem und konzeptionellem Arbeiten auch außerhalb üb-
 licher Arbeitszeiten
- Organisationstalent und Freude an innovativen Aufgabenstellun-
 gen
- praktische Erfahrungen im Bereich Marketing und Kommunika-
 tion sowie bei der Organisation von Events ist von Vorteil

Die Vergütung richtet sich nach den tarifl ichen Bestimmungen mit 
den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Auf das Be-
schäftigungsverhältnis fi ndet der Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) Anwendung. Schwerbehinderte werden bei an-
sonsten im Wesentlichen gleicher Eignung und Befähigung be-
vorzugt eingestellt.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen senden Sie bitte bis zum 03.06.2011 an das Landratsamt 
Tirschenreuth, Personalabteilung, Mähringer Str. 7, 95643 
Tirschenreuth

Landkreis Tirschenreuth

Wolfgang Lippert
Landrat

Der Landkreis Tirschenreuth stellt zum 01.09. 2011

eine/n Sachbearbeiter/in 
für die KfZ-Zulassungsstelle

in Kemnath (21 Wochenstunden) befristet als Mutterschutz-
/Elternzeitvertretung ein.

Die auszuübende Tätigkeit umfasst insbesondere:
- die Bearbeitung sämtlicher Zulassungsangelegenheiten
 (z.B. Neuzulassungen, Umschreibungen, internationale Zu-
 lassungen)
- die Bearbeitung technischer Änderungen, Adressände-
 rungen und Ersatzausstellung von Fahrzeugpapieren
- Auskünfte.

Wir erwarten gute EDV-Kenntnisse, Kontaktfreude, anspre-
chende Umgangsformen, Freude an der Arbeit im Team so-
wie selbstständiges Arbeiten. Die Arbeitszeiten richten sich 
nach den Schalteröffnungszeiten.
Geboten werden eine Vergütung nach TVöD, Möglichkeiten 
zur Fortbildung, sowie ein freundliches und engagiertes 
Team. Schwerbehinderte werden bei ansonsten im Wesent-
lichen gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt einge-
stellt.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis spätestens 31.05.2011 an das Landratsamt Tirschenreuth, 
Personalverwaltung, Mähringer Str. 7, 95643 Tirschenreuth

Landkreis Tirschenreuth

Wolfgang Lippert
Landrat

Unseriöse Werber
Aus gegebenem Anlass 
weist die Stadtverwaltung 
darauf hin, dass derzeit er-
neut Firmen ihre Werbestra-
tegien im Namen der Stadt 
Kemnath betreiben bzw. an-
geben, sie werden von der 
Stadt Kemnath unterstützt 

oder hierzu beauftragt. Dies 
ist unzutreffend. Die Stadt 
Kemnath teilt in diesem Zu-
sammenhang mit, dass sie 
keine Empfehlungsschreiben 
an Firmen ausgegeben und 
derzeit auch keine Werbe-
kampagnen beauftragt hat.
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Entsorgung im Mai/Juni
Gelber Sack
Am 16. Juni in Albenreuth, 
Altköslarn, Anzenberg, Atz-
mannsberg, Beringersreuth, 
Berndorf, Bingarten, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, 
Gmündmühle, Gründlhut, Gut-
tenberg, Hahneneggaten, Haid-
hügel, Haunritz, Höfl as, Kaibitz 
Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Letten-
mühle, Lichtenhof, Lindenhof, 
Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth 
bei Kastl, Neuwirtshaus, Obern-
dorf, Oberneumühle, Pinzenhof, 
Reisach, Reuth bei Kastl, Rosen-
bühl, Schlackenhof, Schönreuth, 
Schwabeneggaten, Schwei-
ßenreuth, Senkendorf, Tiefen-
bach, Troglau, Unterbruck, Wal-
deck, Weha, Wolframshof und 
Zwergau. Am 21. Juni in Godas 
und Neusteinreuth, am 29. Juni 
in Hopfau.

Papiertonne
Am 14. Juni in Hopfau. 
Am 15. Juni in Godas und 
Neusteinreuth. Am 27. Ju-
niin Albenreuth, Altköslarn, 
Anzenberg, Atzmannsberg, 
Beringersreuth, Berndorf, Bin-
garten, Birkhof, Bleyer, Eises-
dorf, Fortschau, Gmündmühle, 
G ründ lhu t ,  Gu t t enbe rg , 
Hahneneggaten, Haidhügl, 
Haunritz, Höfl as, Kaibitz, Kastl, 
Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, 
Kuchenreuth, Lettenmühle, Lich-
tenhof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl, 
Rosenbühl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schwabeneggaten, 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau.

Restmüll
Am 8. Juni in Godas, am 27. 
Mai und 10. Juni in Hopfau. 
Am 30. Mai und 14. Juni in 
Albenreuth, Anzenberg, Atz-
mannsberg, Berndorf, Bleyer, 
Eisersdorf, Fortschau, Gu-
tenberg, Hahneneggaten, 
Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, 
Kuchenreuth, Lettenmühle, Lich-
tenhof, Neusteinreuth, Neuwirts-
haus, Oberneumühle, Obern-
dorf, Pinzenhof, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schabenegatten, 
Schweißenreuth, Tiefenbach und 
Waldeck. Am 3. und 17. Juni in 
Altköslarn, Birkhof, Gmündmühle, 
Gründlhut, Haidhügel, Höflas, 
Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, 
Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth 
b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, 
Senkendorf, Troglau, Unterbruck, 
Weha und Wolframshof 

Die Tonnen bzw. gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr früh bereitstehen. 
Tonnen bzw. gelbe Säcke, die mit anderen Abfälle oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht 
abgefahren.

Spätestens zum 30. April 2012 
stellen Deutschlands TV-Pro-
grammanbieter ihre analoge Sa-
tellitenübertragung ein. Die Digi-
taltechnik bietet bessere Qualität 
und Platz für viele neue Sender. 
Der Umstieg vom analogen zum 
digitalen Satellitensignal ist in 
den meisten Fällen ohne groß-
en Aufwand möglich. Stellen Sie 
sich vor, Sie schalten am 30. April 
2012 Ihr Fernsehgerät ein und … 
nichts. Wenn Ihnen jetzt einfällt, 
dass Sie Ihre analoge Satelliten-
anlage umrüsten wollten, sind 
Sie spät dran. Kümmern Sie sich 
deshalb lieber rechtzeitig um den 
Umstieg vom analogen auf das 
digitale Satellitensignal. Spätes-
tens bis zum 30. April 2012 be-
enden alle Programmveranstal-
ter in Deutschland ihre analoge 
Satellitenübertragung. Das Ers-
te, ProSieben, RTL, SAT.1, ZDF 
und alle anderen Sender werden 

Satelliten-TV ab 30. April 2012 nur noch digital
Analoges Satellitensignal endet im nächsten Jahr

dann via Satellit nur noch digital 
ausgestrahlt. Grund: Das digitale 
Fernsehsignal bietet eine deut-
lich bessere Bild- und Tonquali-
tät. Und weil gleichzeitig weniger 
Übertragungskapazität benötigt 
wird, eröffnet sich Platz für viele 
neue Digitalsender, die es zu 
entdecken gilt. 

Umrüsten müssen alle Fernseh-
zuschauer mit einer analogen 
Satellitenanlage. Zuschauer, die 
ihr Fernsehsignal über Kabel, 
das digitale „Überallfernsehen“ 
DVB-T oder über das Internet 
empfangen, sind nicht betroffen. 

Im ersten Schritt überprüfen 
Sie ganz einfach, ob Sie auch 
wirklich von der Umstellung be-
troffen sind. Dafür gibt es einen 
einfachen Test für den Hausge-
brauch: Auf der Videotextseite 
198 der Sender Das Erste, ei-
nigen dritten Programmen, Pro-
Sieben, RTL, SAT.1 und ZDF er-
halten Sie einen Hinweis, ob Sie 
von der Abschaltung betroffen 
sind. Da auch einige Kabelnetz-
betreiber das analoge Satelliten-
signal in ihre Netze einspeisen, 
erscheint dieser Hinweis in Aus-
nahmefällen ebenfalls bei Kabel-
zuschauern. In diesem Fall küm-

mert sich aber Ihr Anbieter direkt 
um die Umrüstung. 

Wenn Sie nun direkt von der Um-
schaltung betroffen sind, müssen 
Sie handeln. Sie benötigen dann 
ein entsprechendes Empfangs-
gerät, einen digitalen Receiver. 
Hier gibt es viele verschiedene 
Modelle, einige Receiver emp-
fangen nur die herkömmlichen, 
frei empfangbaren Digitalsender, 
mit anderen Receivern können 
Sie auch verschlüsselte Ange-
bote nutzen. In vielen neuen 
Fernsehgeräten ist das digitale 
Empfangsgerät bereits direkt 

eingebaut, sodass auch die Ver-
kabelung übersichtlich bleibt. 
Welcher Receiver oder welches 
Fernsehgerät für Sie am besten 
geeignet ist, erfahren Sie bei ei-
ner Beratung im Fachhandel. 

Weitere nützliche Informationen 
zum Umstieg auf die digitale 
Empfangstechnik erhalten Sie 
unter www.klardigital.de. klardi-
gital 2012 ist eine Initiative der 
Landesmedienanstalten in Zu-
sammenarbeit mit ARD, Medien-
gruppe RTL Deutschland, Pro-
SiebenSat.1 Media AG, VPRT 
und ZDF. 

Stellenausschreibung

Stadt Kemnath

Die Stadt Kemnath stellt zum 
1. September 2011 befristet 
auf ein Jahr eine pädago-
gische Zweitkraft (Kinder-
pflegerin) im Hort der Kin-
dertagesstätte „Li-La-Löhle“ 
ein. Der Arbeitseinsatz erfolgt 
in Teilzeit von täglich 11.00 
Uhr bis 16.30 Uhr.

Die Vergütung erfolgt nach 
dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen mit Lichtbild, 
Lebenslauf und Prüfungs-
nachweisen sind einzureichen 
bei der Verwaltungsgemein-
schaft Kemnath, Stadtplatz 
38, 95478 Kemnath, bis spä-
testens 31. Mai 2011.

Kemnath, den 17. Mai 2011 

Werner Nickl
Erster Bürgermeister 

Entdecken
Sie Ihren Part-
ner für neue

Ideen

Vermählungskarten

Dankkarten

Tischkarten

Menükarten

individuelle Karten

und viele mehrDruckerei J.M. Weyh 
Poststraße 2  
95478 Kemnath
Tel: 09642/1428  
info@weyh-druck.de
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Steuerliche Maßnahmen zur Unterstützung 
der Katastrophenopfer in Japan

Zur Unterstützung der Opfer der Erd- und Seebebenkatastrophe in Japan hat 
das Bundesfi nanzministerium Verwaltungsregelungen zusammengefasst, 
die für Zuwendungen gelten, die vom 11.03.2011 bis zum 31.12.2011 getätigt
werden. Besonders relevante Maßnahmen sind nachfolgend aufgeführt.
Zuwendungen aus dem Betriebsvermögen
Hat ein Unternehmer seinen durch die Naturkatastrophen und die daraus 
resultierenden Folgen (insbesondere Nuklearkatastrophen) geschädigten 
Geschäftspartnern zur Aufrechterhaltung der Geschäftsbeziehung un-
entgeltliche Leistungen aus seinem Betriebsvermögen zugewendet, kann 
er die Aufwendungen in voller Höhe als Betriebsausgaben abziehen.
Zuwendungsnachweis
Beim Spendenabzug gilt der vereinfachte Zuwendungsnachweis ohne be-
tragsmäßige Beschränkung, sofern die Gelder auf eines der für Japan ein-
gerichteten Sonderkonten fl ießen. In diesen Fällen genügt als Nachweis 
der Bareinzahlungsbeleg, der Kontoauszug oder der PC-Ausdruck beim 
Online Banking.
Spenden an nicht steuerbegünstigte Spendensammler sind auch dann 
steuerlich abziehbar, wenn das Spendenkonto als Treuhandkonto geführt 
wird und die Zuwendungen anschließend an eine gemeinnützige Körper-
schaft oder an eine inländische juristische Person des öffentlichen Rechts 
bzw. eine inländische öffentliche Dienststelle weitergeleitet wird. 
Gemeinnützigkeit
Für die Gemeinnützigkeit ist es unschädlich, wenn eine Körperschaft, die 
nach ihrer Satzung keine mildtätigen Zwecke fördert, im Rahmen einer 
Sonderaktion Zuwendungen erhalten hat und für diesen Zweck verwendet. 
In den Zuwendungsbestätigungen ist auf die Sonderaktion hinzuweisen.

Diplomkaufmann Gerald Weinrich, Steuerberater
Geschäftsführer

Gartenweg 5, 95478 Kemnath, Tel.: 09642/9220-0, Fax: 09642/9220-30, 
e-mail:gerald.weinrich@cpa-gruppe.de

€ Steuer-Tipp von

www.cpa-gruppe.de
KEMNATH, WEIDEN, BAYREUTH, KULMBACH, HOF, PLAUEN

D R . M E H N E R T, W E I N R I C H & E S C H E N B A C H E RD R .  M E H N E R T,  W E I N R I C H  &  E S C H E N B A C H E R
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT mbH & Co. KG

Die Energiewende nimmt in 
Kemnath immer konkretere Kon-
turen an und geht zügig voran. 
Die KEM GmbH (Kemnather 
Energie Management) ist dabei 
Vordenker und Organisator. Vor 
erst zehn Monaten gegründet, 
haben Geschäftsführer Werner 
Nickl und Stadtentwickler Ste-
fan Prechtl bereits einiges abge-
schlossen, viele neue Projekte 
sind in Vorbereitung. Bürger-
meister Nickl erläuterte Innen-
staatsekretär Gerhard Eck und 
MdL Tobias Reis, energiepoli-
tischer Sprecher der CSU-Land-
tagsfraktion, bei ihrem Besuch 
im Rathaus die verschiedenen 
Projekte. Die Solaranlage auf 
dem Dach der Kemnather Mehr-
zweckhalle ist praktisch ausver-
kauft. Rund 415.000 Euro wur-
den von der eigens gegründeten 
KEM Bürgerphotovoltaikanlage 
GmbH & Co KG in die 155 kW/p 
große Anlage investiert, die rund 
145.000 kw/h umwelt-freund-
lichen Strom pro Jahr erzeugt. 
Knapp 400.000 Euro wurden 
durch Bürger aus Kemnath und 
der Region über den Kauf von 
Anteilen fi nanziert, den letzten 
Anteil hält die Stadt Kemnath 
selbst. Ideal ist der Standort 
deshalb, weil nach Ablauf der 
garantierten Einspeisevergütung 
das Schulzentrum mit Strom ver-
sorgt werden kann. 

Kemnather Energiewende kommt zügig voran
KEM GmbH Vordenker und Lenker – Windenergie und Solarport nächste Projekte

Die LED Beleuchtung in der 
Kemnather Mehrzweckhalle ist 
ebenfalls ein „Kind“ der KEM 
GmbH. Mit der energiespa-
renden und wartungsarmen 
LED Technik spart die Stadt 
rund 14.000 Euro Unterhalt pro 
Jahr. Zudem sinkt der CO2-Aus-
stoß um rund 11 Tonnen je Jahr. 
Niemals zuvor wurde eine Halle 
dieser Größe komplett mit LED 
Technik (insgesamt 215 Leuch-
ten) ausgestattet. Die Mehrkos-
ten für die Beleuchtung amorti-
sieren sich in rund rund Jahren. 

Vergeben wurde in der vorletz-
ten Stadtratssitzung die wei-
tere Planung für den Bau einer 
Hackschnitzelheizanlage zur 
Versorgung des Schulzentrums 
und angrenzender Siedlungsge-
biete. Eine Nahwärmeversor-
gung ist dazu ebenfalls notwen-
dig. Die KEM GmbH hat auch 
für Waldeck eine Umfrage erar-
beitet und verschickt, um dort zu 
erkunden, ob einen Hackschnit-
zelheizanlage realisiert werden 
kann. Die Abgabefrist endet An-
fang Juni.   

Erste Gespräche über die Mög-
lichkeiten, einen Windpark auf 
dem Gebiet der Stadt Kemnath 
zu realisieren, sind geführt, 
jüngst mit der Firma Ostwind. 
Außerdem stehen Stadt und 

KEM GmbH in Kontakt mit der 
NES Natural Energies Solution 
GbR (Erbendorf), die im Hessen-
reuther Wald einen Windpark 
vorantreibt. Ein Grundstück, das 
der Stadt Kemnath gehört, liegt 
im Einzugsgebiet der Planungen. 
Die Ideen der KEM GmbH ge-
hen dahin, ähnlich wie bei der 
Photovoltaikanlage auf dem 
Dach der Mehrzweckhalle, mit 
einer „KEM Bürgerwind GmbH 
Co &  KG“ oder einer „KEM Bür-
gerwindgenossenschaft“ die Be-
völkerung mit einzubeziehen. 
So wird die Wertschöpfung in 
der Region gehalten und die Ak-
zeptanz verbessert. Windmes-
sungen am „Abspann“ im Hes-
senreuther Wald fi nden bereits 
statt. Jetzt gilt es, für die NES 
die Planungen zu konkretisieren. 
Die KEM GmbH hat die Zusage, 
dass sie mit einbezogen wird.

Eine weitere Möglichkeit für den 
Einsatz von Windkraft könnte in 
den Höhenzügen der Flötzwal-
dungen gegeben sein, wovon 
über 300 Hektar im Besitz der 

Stadt sind. Jetzt wird geprüft wie 
die Wirtschaftlichkeit aussieht 
und warum der regionale Pla-
nungsverband in seinem Ent-
wicklungsplan hier Einschrän-
kungen vorsieht. Derzeit sind 
die Flächen als nicht geeignet 
ausgewiesen. Gespräche mit 
Experten haben ergeben, dass 
es wohl nicht an der Windhöf-
fi gkeit liegen kann und dort ein 
Windpark durchaus Sinn ma-
chen könnte. 

Ein Parkplatz mit Solarportanla-
ge soll im Industriegebiet entste-
hen. Dort ansässige Unterneh-
men sind auf der Suche nach 
Parkfl ächen für ihre Mitarbeiter. 
Die KEM GmbH hat angeboten, 
den Parkplatz zu bauen und mit 
Car Ports zu überdachen. Diese 
werden dann mit Photovoltaik 
belegt. Die Größenordung liegt 
bei 400 bis 500 kw/P installierter 
Leistung, die Investitionssumme 
bei rund 1.500.000 Euro. Die Pla-
nungen werden gemeinsam mit 
verschiedenen Experten voran-
getrieben. 

Sparkasse verleiht Gold-    
gewinne von über 2000 Euro

Im Rahmen der Neueröffnung 
nach Komplettumbau der 
Sparkasse in Kemnath gab es 
ein Gewinnspiel mit der Verlo-
sung von drei Goldbarren im 
Wert von über 2000 EUR. Nun 
wurden die glücklichen Gewin-

ner gezogen und Geschäfts-
stellenleiter Markus Dötterl (l.) 
konnte zusammen mit den Be-
ratern an Sylvia Dötsch (nicht 
im Bild), Andreas Stich und 
Birgit Melzner je einen Gold-
barren überreichen.
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Am Freitag, 27. Mai, um 19.30 
Uhr eröffnet der Heimatkund-
liche Arbeits- und Förderkreis 
die neue Ausstellung „Grüß Gott, 
wos derfs denn sei? Kemnather 
Handwerk und Gewerbe in 
früherer Zeit“ im Heimat- und 
Handfeuerwaffenmuseum. Der 
Wandel der Ackerbürgerstadt 
zum Industriestandort, vor allem 
dank der Tatkraft der heimat-
vertriebenen Unternehmer, wird 
hier mit allerlei Utensilien und 

„Wos derfs denn sei?“
Neue Ausstellung im Heimatmuseum ab 27. Mai

Bildern dokumentiert. Nicht zu-
letzt ist die Ausstellung als Pen-
dant, Ergänzung und Kontrast 
zur Gewerbeschau vom 3. bis 
5. Juni gedacht. Wer nicht zur 
Eröffnung am 27. Mai kommen 
kann, hat danach bis November 
sonntags von 14 bis 16 Uhr, am 
ersten Sonntag des Monats zu-
sätzlich von 10 bis 12 Uhr Gele-
genheit zu einer Zeitreise durch 
die Stadt- und Wirtschaftsge-
schichte. bjp

16 Buben und 17 Mädchen fei-
erten am Weißen Sonntag in 
der Kemnather Stadtpfarrkirche 
ihre Erstkommunion. „Mit Jesus 
auf dem Weg“, hieß das The-
ma ihrer Vorbereitung, bei der 
auch elf Tischmütter die Dritt-
klässler monatelang begleitet 
haben. Die musikalische Ge-
staltung hatte Stefanie Wöhrl 
mit der „Singgruppe 91“ über-
nommen. Elena Rodler (Tenor-
horn) und Sebastian Hofmann 
(Gitarre) unterstützten sie als 

Erstmals am Tisch des Herrn

Instrumentalisten dabei. In der 
Pfarrkirche Waldeck gingen am 
Weißen Sonntag acht Buben 
und drei Mädchen zum ersten 
Mal zum Tisch des Herrn und 
empfi ngen die Hl. Kommunion. 
Der Festgottesdienst, der unter 
dem Motto „Licht der Welt“ mit 
einem Leuchtturm als Symbol 
stand, wurde musikalisch um-
rahmt vom Jugendchor „Rock 
my Soul“ unter der Leitung von 
Klaus Wegmann. 
Fotos: Lukas, Zaglmann

Kommunion Kemnath

Kommunion Waldeck
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Anwalt-Tipp von§ Anwalt-Tipp von

Verwirkung des nachehelichen Unterhalts
wegen neuer Beziehung

Gemäß § 1579 Nr. 2 BGB entfällt der nacheheliche Unterhaltsan-
spruch dann, wenn der geschiedene Ehepartner in einer neuen 
gefestigten Lebensgemeinschaft lebt.

Allerdings ist eine bestimmte Mindestdauer der Lebensgemein-
schaft nicht Voraussetzung für eine Verfestigung i.S.d. § 1579 Nr. 
2 BGB. Vielmehr hat die Beurteilung, ob der geschiedene Ehegat-
te mit dem neuen Partner in einer gefestigten Lebensgemeinschaft 
lebt, nach den Umständen des Einzelfalls zu erfolgen.

Anhaltspunkte für das Vorliegen einer verfestigten Lebensgemein-
schaft können z.B. 
- ein über einen längeren Zeitraum geführter  gemeinsamer Haus-

halt der Partner,
- das Erscheinungsbild/Auftreten in der Öffentlichkeit,
- größere gemeinsame Investitionen (z.B. Kauf einer Immobilie zu ge-

meinsamen Wohnzwecken, Anmietung eines gemeinsamen Miet-
objektes zzgl. Ausstattung oder Renovierung) sowie 

- die Dauer des Zusammenlebens sein.

Entgegen der früheren Handhabung der Rechtsprechung, als man 
eine Mindestdauer von 2-3 Jahren  für die Beurteilung einer Ver-
festigung der neuen Lebensgemeinschaft für erforderlich erachte-
te, kann nunmehr aufgrund Einzelfallprüfung und Vorliegen eines 
der oben genannten Kriterien durchaus schon weitaus früher der 
Verwirkungstatbestand des §1579 Nr. 2 BGB gegeben sein.

Luzia Söllner,  Rechtsanwältin

Rechtsanwaltskanzlei

Luzia Söllner
Ochsenkopfstrasse 8, 95478 Kemnath
Telefon:  09642/ 914745
Telefax:  09642/ 914746

SCHNELL                 -            ZUVERLÄSSIG                 -              GÜNSTIG

Mark´s Handwerkerservice

 - Bagger – und Erdarbeiten 

- Fenster – Türenmontage      - Balkone, Carports 

- Wohnungsrenovierung    - Fliesen – und Bodenbeläge 

- Teich – und Bachlaufbau   - Holzrücken / Problembaumfällung 

- Garten Neu – Umgestaltung   - Bepflanzungen sowie Pflege 

- Sichtschutz / Gartenzäune   - Pflastern von Terrassen und Wege 

ANDREAS MARK Tel.09682/1829826
BURGGRUB 6          Mobil.0174/9683635
92703 Krummennaab               www.handwerkerservice-mark.de www.handwerkerservice-mark.com

Vom 8. bis 10. Juli führt der 
Sportverein Waldeck sein dies-
jähriges Sportfest durch. An allen 
drei Tagen ist sowohl unterhal-
tungsmäßig einiges geboten und 
auch die sportliche Seite kommt 
nicht zu kurz. Festauftakt ist mit 
einem Open Air am Freitag, zu 
dem der „Horrido-Express“ ver-
pfl ichtet worden ist. Ab 19 Uhr ist 
Einlass. Der Eintritt ist frei.

Am Samstag fi ndet um 13.30 
Uhr eine C-Jugend-Blitzturnier 
statt, um 16 Uhr spielen die Al-
ten Herren und um 18 Uhr be-
streitet die 1. Mannschaft ein 
Einlagespiel. Ab 20 Uhr startet 
eine „FIRE & ICE“- Party, wo-
bei um Mitternacht die Veran-
stalter mit einer besonderen 
Überraschung aufwarten. 

Los geht es mit dem „Horrido-Express
SV Waldeck mit reichhaltigem Programm für Sommerfest

Der Sonntag beginnt um 10 
Uhr mit einem Frühschoppen. 
Um 14 Uhr fi ndet ein Fußball-
Gauditurnier auf dem Kleinfeld 
statt. Gegen 17 Uhr erfolgt die 
Siegerehrung und anschlie-
ßend ist Festausklang.

Am Samstag und Sonntag bie-
ten die Damen Kaffee und ein 
reichhaltiges Kuchen- und Tor-
tenbuffet an. An allen Tagen 
ist für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Eine Weißbier-
bar steht zur Verfügung und 
eine zünftige Sportlerbar sorgt 
für zusätzliche Stimmung. Die 
Veranstaltung fi ndet auf dem 
Sportgelände statt. Der Erlös 
der Veranstaltung kommt der 
Nachwuchsarbeit im SVW zu-
gute. hl

Am 8. Juli steht der „Horrido-Express“ in Waldeck auf der Bühne

Es wird das Faschingshighlight 
2012 schlechthin in der Regi-
on: Am 19. Februar 2012, Fa-
schingssonntag, wird die „Alt-
neihauser Feierwehrkapell’n“ mit 
ihrem Kommandanten Norbert 
Neugirg in der Kemnather Mehr-
zweckhalle erwartet. Ab sofort 
sind Tickets für die Veranstaltung 
erhältlich.

Eingefädelt hat den Auftritt Fritz 
Hofmann aus Kastl, der bereits 
im Februar den Pianisten Mark 
Ehrenfried ins Neue Foyer ge-
holt hatte. „Dass sich die Altnei-
hauser für Kemnath entschieden 
haben, hat wesentlich auch mit 
der hervorragenden Zusammen-
arbeit vor Ort mit den Verant-
wortlichen in der Stadt und Bür-

„Altneihauser“ am Faschings-
sonntag 2012 in Kemnath

Ab sofort läuft der Vorverkauf – Nummerierte Plätze

germeister Werner Nickl zu tun“, 
betont Hofmann.  Für die „Altnei-
hauser“ wird es eine gute Woche 
nach der „Fastnacht in Franken“ 
in Veitshöchheim am 10. Februar 
2012 der nächste größere Auf-
tritt sein – und darüber hinaus 
der einzige Auftritt in der Region 
während der Faschingszeit. 

Tickets für die Veranstaltung gibt 
es unter anderem im Reisecen-
ter Märkl, im Internet unter www.
okticket.de sowie bei allen daran 
angeschlossen Vorverkaufsstel-
len. Der Eintritt kostet 25 Euro. 
Beginn ist um 19 Uhr. Die Sitz-
plätze sind nummeriert. Es be-
steht die Möglichkeit, im Vorfeld 
des Konzertes ein Buffet hinzu-
zubuchen.   

Die Altneihauser Feierwehrkapell’n kommt am 19. Februar 2012 in die 
Kemnather Mehrzweckhalle
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Stadt-Apotheke

Seit 9. Mai 2011 fi ndet nach 
fast genau 24 Jahren wie-
der ein Zensus statt, damals 
noch Volkszählung genannt. 
Deutschland beteiligt sich 
damit an einer europaweiten 
Volkszählungsrunde, die für 
die Jahre 2010/2011 gesetz-
lich vorgeschrieben ist. Im 
Rahmen des Zensus werden 
Einwohnerzahlen und an-
dere Grunddaten der Bevöl-
kerung erhoben, um sowohl 
dem Bund, den Ländern und 
den Gemeinden als auch der 
Wirtschaft statistische Pla-
nungsgrundlagen an die Hand 
geben zu können. Zensus-
daten haben vielfältige Aus-
wirkungen sowohl auf das de-
mokratische Staatswesen als 
auch den persönlichen Alltag 
der Menschen, z.B. beim Län-
derfinanzausgleich, bei der 
Einteilung von Wahlkreisen 
und bei Volksbegehren aber 
auch bei der kommunalen 
Planung von Kindergärten, 
Schülerbeförderung und Seni-
orenheimen.

Zensus 2011 ist gestartet
Schutz der Daten hat oberste Priorität

Beim Zensus 2011 wird ein 
Großteil der benötigten Da-
ten aus Verwaltungsregistern, 
wie z.B. dem Melderegister, 
erhoben. Aus Gründen der 
Qualitätssicherung und zur 
Ermittlung zusätzlicher Zen-
susmerkmale, wie der Bil-
dung oder der zur Verfügung 
stehenden Wohnfl äche, ist es 
dennoch erforderlich, direkte 
Befragungen bei rund einem 
Drittel der Bevölkerung durch-
zuführen. Die drei wichtigsten 
Befragungen des Zensus sind 
dabei zum einen die Gebäu-
de- und Wohnungszählung, 
bei der alle Eigentümer und 
Verwalter von Wohnimmobili-
en per Post einen Fragebogen 
vom Statistischen Landesamt 
erhalten. Zweitens die Haus-
haltsstichprobe, bei der nach 
einem statistischen Zufalls-
verfahren ausgewählte Haus-
halte - 10% der Bevölkerung 
- persönlich durch einen Inter-
viewer befragt werden. Und 
die Erhebung in sogenannten 
Sonderbereichen, bei denen 

abhängig von der jeweiligen 
Bereichsart (sensibel oder 
nicht sensibel) entweder alle 
Bewohner oder die Leiter der 
Einrichtungen um Auskunft 
gebeten werden. Für alle Be-
fragungen des Zensus hat der 
Gesetzgeber eine Auskunfts-
pflicht festgelegt (§ 18 Zen-
susgesetz 2011 ZensG 2011).

Beim Zensus 2011 können die 
Bürger sicher sein, dass die 
gewonnenen Informationen 
ausschließlich für statistische 
Zwecke verwendet werden 
und nicht in die öffentliche 
Verwaltung, wie die Einwoh-
nermeldeämter, zurückfl ießen 
werden. Außerdem werden 
alle persönlichen Angaben, 
wie der Name oder die Adres-
se, zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt, d.h. nach der Auf-
bereitung der Daten, gelöscht. 
Der Schutz der erhobenen Da-
ten hat in der amtlichen Sta-
tistik eine hohe Priorität und 
unterliegt strikten rechtlichen 

Rahmenbedingungen. Des-
halb sind alle Mitarbeiter beim 
Zensus auch schriftlich zur 
Verschwiegenheit verpfl ichtet 
worden.

18 Monate nach dem Stich-
tag, also am 9. November 
2012, werden die ersten Zen-
susergebnisse veröffentlicht. 
Ab diesem Zeitpunkt gibt es 
wieder aktuelle und verläss-
liche Zahlen darüber, wie viele 
Menschen in Bayern leben 
und wie die Wohnsituation vor 
Ort aussieht. Am 9. Mai 2013 
werden dann auch Zahlen 
über Haushalte, deren Struk-
tur sowie weitere interessante 
Informationen über Bayerns 
Kreise, Städte und Gemeinden 
jedermann zur Verfügung ste-
hen. Weitere Informationen 
zum Zensus 2011, seinem 
Zweck, seine Rechtsgrund-
lagen sowie Musterfragebo-
gen finden Sie im Internet 
unter www.statistik.bayern.
de/zensus.

Die Kommunale Jugendarbeit 
im Landkreis Tirschenreuth 
veranstaltet vom 19. bis 22. 
Juni 2011 in der Familienfe-
rienstätte Immenreuth eine 
Ferienfreizeit für Jugend-
liche von 13 bis 15 Jahren. 
Wer sich gerne im Freien 
aufhält, abenteuerlustig und 
neugierig in einer Gruppe 
Gleichgesinnter vier Ferien-
tage verbringen möchte, für 
den sind die bewegten Tage 
genau das Richtige.

In kleinen Gruppen kann je-
weils ein Vormittag, bzw. ein 
Nachmittag lang in besonde-
re Bewegungsangebote hin-
ein geschnuppert werden. 
Klettern im Niedrigseilgar-
ten und an der Kletterwand 
oder sich von Profis ange-
leitet in der Kunst des Bo-
genschießens üben. Eben-
so im Programm ist mit den 
Mountainbikes (Räder wer-
den zur Verfügung gestellt) 
durchs Gelände zu kurven 

Bewegte Tage –                        
Angebot für Jugendliche in 

den Pfi ngstferien
oder ausgerüstet mit einem 
GPS-Gerät in einer Geoca-
chingtour die Gegend nach 
Caches zu erkunden. Natür-
lich ist auch genügend Zeit 
eingeplant, um zu relaxen 
und z.B am Abend beim La-
gerfeuer zusammenzusitzen. 
Die Kosten der Ferienfreizeit 
belaufen sich auf 110 Euro. 
Programm, Unterkunft und 
Vollverpflegung plus Be-
treuung und Versicherung 
sind in dem Preis enthalten. 
Geschwister erhalten eine 
Ermäßigung von 15%. Bei 
Bedarf besteht ebenso die 
Möglichkeit, eine Unterstüt-
zung durch die Aktion Licht-
blicke zu erhalten. Anmel-
dung bis spätestens 27. Mai 
unter 09631/88-356 oder 

09631 / 88-381(vormittags) 
oder bei: Kommunale Ju-
gendarbeit,  Mähringer Str. 9, 
95643 Tirschenreuth - Fax: 
09631 / 88-444 - E-Mail: the-
resia.kunz@tirschenreuth.de
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Den kirchlichen Segen be-
kommt am 18. Juni der sanierte 
Markt in Waldeck. Bereits um 
15 Uhr startet das Marktfestival, 
der Festgottesdienst beginnt 
um 17 Uhr vor der Pfarrkirche, 
es schließt sich die Segnung 
durch Pfarrer Heribert Stretz 
an. Den Bieranstich nimmt Bür-
germeister Werner Nickl vor, für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgt die Stadtkapelle Kemnath. 
Am Sonntag geht es los um 10 
Uhr mit einem Frühschoppen, 
ab 14 Uhr ist für Kaffee und ein 
reichhaltiges Kuchen- und Tor-
tenbuffet gesorgt. Es spielt die 
Jugendblaskapelle Kemnath. 
Die Vereine des Marktes sor-
gen für das leibliche Wohl. Eine 
Weinlaube steht ebenfalls zur 
Verfügung. Kinderbelustigun-
gen (Hüpfburg, Karussell usw.) 
sorgen für die Unterhaltung der 
Kleinen.

Die Marktsanierung Waldeck 
wurde in zwei Bauabschnitten 
durchgeführt: Der erste Teil im 
Jahr 2009 umfasste den Be-

Segen für den sanierten Markt 
Am 18. und 19. Juni wird in Waldeck gefeiert

reich der ehemaligen Raiffei-
senbank und der Pfarrkirche 
bis zu den Anwesen Köstler/
Hofmann. Mit dem zweiten 
Bauabschnitt wurden die Arbei-
ten im restlichen Unteren und 
im Oberen Markt ausgeführt. 
Im gesamten Bereich waren 
vielfältige Arbeiten durchzu-
führen: Erforderlich war die 
teilweise Verlegung der Orts-
durchfahrt durch Verengung 
der Fahrbahn, incl. Rückbau 
der Straßen- und Randfl ächen. 
Gleichzeitig waren die Versor-
gungsleitungen (Kanal und Ab-
wasser) zu verlegen. Pfl aster in 
verschiedenen Ausführungen 
für die Geh- und Parkfl ächen 
sowie für die Fahrbahn wurde 
eingebaut. Gleichzeitig wurde 
die Beleuchtung des Marktes 
mit so genannten „Castor-
Leuchten“ erneuert und aus-
gestattet. Der Bereich um die 
ehemalige Raiffeisenbank und 
die Pfarrkirche wurde neu ge-
staltet. Ein Hans-von-Kössler-
Brunnen wurde in etwa an dem 
Platz neu aufgestellt, an dem 

schön früher vor dem Ausbau 
der Ortsdurchfahrt in den 70er 
Jahren im Zuge der B22 ein 
Brunnen gestanden hat. Der 
Markbrunnen am Alten Schul-
haus ist ebenso wie das Umfeld 
neu gestaltet worden. Schließ-
lich sind noch die Begrünungs-
maßnahmen anzuführen: Es 
wurden entlang der Fahrbahn 
auf beiden Seiten Bäume ge-
pflanzt und Blumenbeete vor 
den Häusern angelegt. Die 
Erstbepfl anzung ist in den ver-
gangenen Wochen ebenfalls 
vorgenommen worden. 

Die Gesamtkosten der Markt-
sanierung belaufen sich auf 
etwa 2,8 Millionen Euro, wo-
bei eine staatliche Förderung 
von etwa 1,1 Millionen Euro 
erreicht werden konnte. Auf 
die Hausbesitzer kommen 
Kosten von etwa 400.000 
Euro zu. Trotz mancher Kritik 
und anderer Meinung über die 
Gestaltung ist festzustellen, 
dass mit der Maßnahme der 
Markt Waldeck eine Aufwer-
tung erfahren hat und ein neu-
es Schmuckstück geschaffen 
worden ist. hl

Der sanierte Markt in Waldeck bekommt am 18. Juni den kirchlichen 
Segen: Gleichzeitig wird das Marktfestival gefeiert. Foto: hl

Die
Hausärzte
im
Ärztehaus

Gemeinschaftspraxis

Dres. med. G. u F. Hage
Dr. R. Cronenberg

ab 2. Mai 2011

im Ärztezentrum Kemnath, Seeleite 4
95478 Kemnath, Telefon 09642/476

Wir sind umgezogen:

Bluthochdruck
Die arterielle Hypertonie (Bluthochdruck) stellt einen wesentlichen Risikofaktor 
hinsichtlich der Schädigung unserer Blutgefäße dar, welche dann zu der soge-
nannten Arteriosklerose (Arterienverkalkung) und einem damit einhergehenden 
erhöhten Risiko für Herzinfarkte und Schlaganfälle führen kann.
Wenn also der Satz gilt: „Jeder ist so alt wie seine Adern“, müssen wir alles 
dafür tun, um unsere Blutgefäße entsprechend zu schützen.
Die konsequente Einstellung des Blutdruckes auf normale Werte (systolischer 
Blutdruck < 140 mmHg, diastolischer Blutdruck < 90 mmHg) muss somit das 
therapeutische Ziel für uns Ärzte sein, um das Risiko für Erkrankungen des 
Herzkreislaufsystems zu senken.
Die Tatsache, daß zunehmend mehr Menschen einen Bluthochdruck entwi-
ckeln ist nicht zuletzt der Tatsache geschuldet, daß die Menschen sich in un-
serer Wohlstandsgesellschaft immer weniger bewegen. Wir benutzen perma-
nent Autos und Aufzüge und weniger denn je unsere Beine. Beruflich sitzen wir 
an Computerarbeitsplätzen und Sport erleben wir oft nur mehr im Fernsehen.
Somit zielt unsere hausärztliche Beratung zunächst darauf ab, die Patienten 
zu mehr Bewegung und sportlichen Aktivitäten zu bewegen, wobei auch eine 
salzarme Ernährung anzuraten ist. Diese Basismaßnahmen allein, wirken sich 
meist schon positiv auf den Blutdruck aus.
Greifen jedoch diese allgemeinen Maßnahmen nicht ausreichend, so muss der 
Blutdruck medikamentös in den Normbereich gesenkt werden, was unter Um-
ständen nur durch eine gleichzeitige Einnahme mehrerer Medikamente erreicht 
werden kann.
Oftmals erfordert es ausführliche Beratungen, um den Patienten davon zu über-
zeugen, dass er die regelmäßige Einnahme der Blutdrucktabletten akzeptiert 
und sie als sinnvoll für den Erhalt seiner Gesundheit ansehen kann.
Hierbei muss der behandelnde Arzt gemeinsam mit seinem Patienten eine indi-
viduell zugeschnittene, alltagstaugliche Therapie erarbeiten.
In jedem Falle sollten die Blutdruckwerte regelmäßig kontrolliert werden, um 
frühzeitig die Diagnose einer arteriellen Hypertonie zu erkennen und sie dann 
auch folglich sinnvoll behandeln zu können. Dies kann er jederzeit im Rahmen 
einer Gesundheitsuntersuchung beim Hausarzt durchführen lassen.

Dr. Ralf Cronenberg

Dr. med. Ralf Cronenberg
Seeleite 4
95478 Kemnath
Tel. 09642-476

Arzt-Tipp von
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Am Freitag, 3. Juni, ist es wie-
der soweit: Dann öffnet die 
mittlerweile 8. Kemnather Ge-
werbeausstellung ihre Pforten. 
Bis zum 5. Juni präsentieren 
sich rund 50 Firmen aus den 
Bereichen Handwerk, Indus-
trie, Handel und Dienstleistung 
in der Mehrzweckhalle, im 
Neuen Foyer sowie auf dem 
Freigelände.  

Den Besuchern, die schon 
bisher stets in großer Anzahl 
zu der Verbrauchermesse ge-
kommen waren, bietet sich vier 
Tage lang nicht nur ein Einblick 
in die Mannigfaltigkeit der hei-
mischen Wirtschaft. Auch ver-
schiedene Behörden und Äm-
ter sowie Vereine nutzen die 
Möglichkeit, um ihre Angebote 
und Aktivitäten einem großen 
Publikum zu präsentieren. 

In verschiedenen Hallen prä-
sentieren sich die Teilnehmer 
an der Kemnather Gewer-
beausstellung. Schwerpunkte 
sind unter anderem Beda-

50 Aussteller im „Schaufenster der Region“ 
8. Kemnather Gewerbeausstellung öffnet vom 3. bis 5. Juni ihre Tore

chungen, Auto(technik), Gar-
ten, Bauelemente, Schreine-
rei, Reisen, Mühlenprodukte 
und Haustechnik. Ebenfalls 
können sich die Besucher in-
formieren über Küchenein-
richtungen, Versicherungen, 
Medien und den Hausbau. Die 
breite Palette ihres Angebots 
präsentieren auch Nähstudi-
os, gastronomische Betriebe, 
der Baustoffhandel, die Pols-
terei, das Fotostudio und der 
Goldschmied genauso wie die 
Landhausdeko sowie Betriebe 
des Stahl- und Metallbaus und 
der Kosmetik. Die Gelegenheit, 
sich in der Öffentlichkeit darzu-
stellen, nutzen auch die Stadt 
Kemnath, der Heimatkund-
liche Arbeitskreis Kemnath 
und Umgebung (HAK), die 
Kriminalpolizei der Obst- und 
Gartenbauverein Kemnath so-
wie die Freiwillige Feuerwehr 
Kemnath. Besonderes Attrakti-
onen werden auch das große 

-
vereins sowie der Kleintierzoo 
des Zuchtclubs Fichtelberg 

Die Gewerbeausstellung in Kemnath hat den Charakter eines „Schau-
fensters der Region“. 

sein. Im Neuen Foyer ist unter 
anderem auch das Messecafé 
untergebracht. 

Die 8. Kemnather Gewerbeaus-
stellung wird am Freitag, 3. 
Juni, um 9.30 Uhr durch Kem-

naths Bürgermeister Werner 
Nickl im Beisein von Vertretern 
aus Politik und Wirtschaft aus 
der Region eröffnet. Die Tore 
der Messe öffnen sich an den 
drei Tagen jeweils von 10 bis 
18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

8. Kemnather
Gewerbeausstellung

vom 3. bis 5. Juni 2011

mit Ausstellern aus Handel, Handwerk,
Industrie und Dienstleistungsunternehmen.

Sonderausstellungen und Vorführungen
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Weitere Informationen und Auskünfte erhalten Sie bei Veranstaltungsorganisation Armin Schinner
Werner-von-Siemens-Straße 4, 95478 Kemnath, Telefon 09642/3413 oder 0172/8603031

E-Mail: schinner.gastronomie@t-online.de, Internet: www.schinner-gastronomie.de
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An der Gewerbeausstellung 
Kemnath beteiligen sich:

Stadt Kemnath
Fotostyle, 95478 Kemnath
Z u c k e r s t u b e ,  9 5 5 0 8 
Kulmain
Michael Schicker, Alli-
anzversicherung, 95478 
Kemnath
A u t o h a u s  B r u c k e r , 
Fuhrmannsreuth, 95682 
Brand/Fuhrmannsreuth
Autohaus Hans Popp, 
95466 Kirmsees/Kirchenpin-
garten
Memmel GmbH Automo-
bile, 95478 Kemnath
Gottfried Krauß, Bäckerei, 
95478 Kemnath
Mi-Wo Bauelemente, 95466 
Kirchenpingarten
Pauscher Bauelemente,
95517 Seybothenreuth
Steinkohl Bedachungen,
95506 Kastl
Günthner Biomassehei-
zungen, 95469 Speichers-
dorf-Wirbenz
Martina Fleischer, Deesse 
Kosmetik, 95666 Mitterteich
DER NEUE TAG, 92637 Weiden
Die Goldschmiede, Carola 
Förster, 91281 Thurndorf
Holger Pühl, Elektroinstal-
lationen, 95478 Kemnath
Schnappschuss Walter, 
Foto, 95506 Kastl
Manfred Bauer, Gärtnerei, 
95469 Speichersdorf
Wilhelm Moller, Gold-
schmiede, 95508 Kulmain
HAK, 95478 Kemnath
BHG Baumaterialien Han-
delsgesellschaft AG, 95478
Kemnath
PROBAU Massivhaus 
GmbH, 95682 Brand
Hans Kleinhempl, Haus-
technik, 95478 Kemnath

Kriminalpolizei, 92637 Wei-
den
K. Kolb Kücheneinrich-
tungen, 95469 Speichers-
dorf
Landgasthaus Busch, 
95478 Kemnath/Kötzersdorf
Angelika Besold, Land-
hausdekorationen, 95505 
Immenreuth/Ahornberg
Klaus Bierschenk, Land-
schaftsbau, 95466 Kirchen-
pingarten
Leeb Balkone-Zäune, 92670 
Windischeschenbach
Kellner GmbH, Möbelhaus, 
95683 Ebnath
Angela Veigl, Nähstudio, 
95505 Plößberg/Immenreuth
Schippl  Optik,  95478 
Kemnath
Stefan Müllinger Polsterei, 
95686 Fichtelberg
Raiffeisenmarkt GmbH,
95478 Kemnath
Märkl GmbH, Reisecenter, 
95478 Kemnath
Reisekiste 24 Manuela 
Schindler, 95478 Kemnath
Schreinerei Fütterer & 
Sohn, 95478 Kemnath
S c h r e i n e r e i  G e r h a r d 
Greger, 95679 Waldershof/
Walbenreuth
Sparkasse, 95478 Kemnath
Christian Baumann, Stahl- 
und Metallbau, 95478 
Kemnath
Armin Schinner, Veranstal-
tungsorganisation, 95478 
Kemnath
Claus Reger, Vermögens-
beratung, 95478 Kemnath/
Löschwitz
LVM Michael Zapf, Ver-
s i c h e r u n g e n ,  9 5 4 7 8 
Kemnath

Kururlaub
Tschechien/Marienbad

7 Ü./HP im 4* Hotel Olympia
inkl. ärztl. Eingangsgespräch,
10 x Kuranwendung nach Plan

pro Person im DZ ab 399,00

Dieses und weitere Angebote auch auf der
Kemnather Gewerbeschau vom 03.06.-05.06.2011. 

Besuchen Sie uns!

Besuchen Sie uns auf der 
Gewerbeausstellung!

Besuchen Sie uns auf der

Kemnather
Gewerbeausstellung
Wir freuen uns schon heute auf ein Wiedersehen.

Monika u. Bruno Busch mit Team

Besuchen Sie uns auf der 
Kemnather Gewerbeausstellung!

Wir zeigen auf 60 m2 unser Angebot rund um

Garten & Freizeit

Neben einer breiten Produktpalette gehören auch 
Zuschnitt- und Lieferleistungen, Geschenkgut-
scheine sowie Werkzeug- und Maschinenverleih 
zu unserem Kundenservice.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Hagebau-Team Kemnath

Weitere Informationen gibt es auch im Internet 
unter www.hagebaumarkt-kemnath.de
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Starkoch „zum Anfassen“
Alfons Schuhbeck kommt am 4. Juni zur 

Kemnather Gewerbeausstellung
Ein besonde-
res Highl ight 
der diesjährigen 
Kemnather Ge-
werbeausstel-
lung erwartet die 
Besucher am 

Samstag, 4. Juni: Angekündigt 
hat sich nämlich – auf Vermitt-
lung von Familie Schleicher aus 
Köglitz – Starkoch Alfons Schuh-
beck aus München. 

Schuhbeck wurde 1949 in Traun-
stein geboren und absolvierte 
seine Lehr- und Wanderjahre in 
Salzburg, Genf, Paris, London 
und München. Zu den Stationen 
nach der Hotelfachschule Bad 
Reichenhall gehörten renom-
mierte Adressen wie Feinkost 
Käfer, Alois Dallmayr und das 
Restaurant Aubergine von Eck-
art Witzigmann. 1980 übernahm 
er das elterliche Kurhausstüberl 
in Waging am See und wurde 
1983 für seine Kochkunst mit 
einem Michelin-Stern ausge-
zeichnet, den er seither hält. Der 

Gourmetführer GaultMillau ehr-
te Schuhbeck 1989 als „Koch 
des Jahres“, zahlreiche weitere 
Auszeichnungen und Preise 
folgten. Seit 2003 kocht Alfons 
Schuhbeck am Münchner Platzl. 
Neben dem Restaurant „In den 
Südtiroler Stuben“ betreibt er im 
historischen Herzen Münchens 
einen Eissalon, einen Schoko-
ladenladen, den Partyservice, 
die Orlando Bar, seit Dezember 
2007 auch das Schuhbecks Or-
lando, eine Kochschule und ei-
nen Gewürzladen.

Erwartet wird der Koch am 4. 
Juni gegen 14 Uhr: Schuhbeck 
wird bei der Gewerbeausstel-
lung 1000 Teller handsignieren 
und feilbieten. Die Teller wur-
den von der Firma Seltmann ge-
spendet. Ferner möchte er auch 
einige seiner angesammelten 
Kochgüter versteigern und ein 
feines Süppchen kochen. Die 
Einnahmen werden für den Bau 
der „Theresienkapelle“ in Köglitz 
verwendet. 

Wir sind dabei und freuen uns auf Ihren Besuch!

Mehr Fahrspaß!

außerorts o ert
CO usstoß o ert O

Besuchen sie uns auf der 
Gewerbeschau in Kemnath
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An drei Vormittagen geht es 
um gesunde Ernährung und 
Bewegung für die Kleinsten 
und ihre Eltern.  Der Kurs 
in Kemnath ist kostenlos 

-
ben 10, statt. Er beginnt 
am Donnerstag, 29.9.2011, 
von 10 bis 11.30 Uhr, wei-
tere Termine sind Donners-
tag, der 6.10., und Don-
nerstag, der 13.10. 2011.

-

-
bieren?“: Dies sind Fragen, 
die von einer erfahrenen Er-

-
ter beantwortet werden. Eva 

und Mutter von drei Kin-
dern, daher kennt sie die 
Probleme und Lösungsmög-

-
rung. „Babys erster Brei – so 

-
assistentin und Mutter von 

Eltern gesunde und vollwer-
-

kann. Bewegungs- und Ent-
-

ten Lebensjahr wird von An-

behandelt. Sie ist erfahren 
in Musik- und Bewegungs-

an dem anerkannten PE-

„Gesund und fit durchs 
erste Lebensjahr!“

Angebot des Netzwerkes Junge Eltern im 
Kemnather Pfarrheim

-

-
führt. Anmeldung ist unter Tel: 
09631 79880 am Amt für Er-

-
-

nährungsbildung im Land-

für Ernährung, Landwirt-

Junge Familie, das dieses 
Angebot erarbeitet hat. Ver-
teilt auf den Landkreis fin-

ein Angebot für Kinder von 
1 – 3 Jahren vorgesehen. 

wird aus Mitteln des Ernäh-

und von den Eltern-Kind-
-

rungsstelle „Frühe Hilfen“ 

-
elle Projekte für junge Eltern 

Bewegung aus und bieten 
damit Hilfe für einen gesund-

-
stil. Nähere Informationen 

unter 09631 7988130 oder

Alles für die Schule
Zeitschriften
Tabakwaren

Christliche Kunst
DPD-Shop

Telefon 09642/7033450 · Telefax 09642/7033451
Mobil 0151/24039682 · E-Mail: e-h-p@web.de

Elektroinstallationen, Reparaturen, Gebäudetechnik, Verkauf und 
Handel von Elektroartikeln, EIB, Photovoltaik, Antennentechnik, 

Daten- und Kommunikationstechnik, Sicherheitstechnik
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Ernährung ist grundlegend für 
Gesundheit und Wohlbefi nden. 
Eine ausgewogene Ernährung 
versorgt ein Kind mit  allen Nähr-
stoffen, die es zum Wachsen 
braucht. Außerdem wirkt sie sich 
auf das kindliche Bewegungs-
verhalten aus. Sie liefert dem 
Kind die nötige Energie, die es 
für sein Spiel, für seine täglichen 
Aktivitäten und seine Bewegung 
braucht. Kinder sind neugierig 
und wollen stets Neues kennen 
lernen und ausprobieren. Ins-
besondere die jüngeren Kinder 
sind in ihrer Auswahl an Lebens-
mitteln noch nicht festgefahren. 
Durch vielfältige Gerüche, Far-
ben und Geschmäcker wird die 

Gesunde Ernährung und Zahnpfl ege
Neugier geweckt und 
zum Entdecken verleitet. 
Daher sollen Kinder so 
früh und so oft wie mög-
lich die leckere Vielfalt 
von gesunden Lebens-
mitteln ausprobieren kön-
nen. 

Oft verspricht dies in der Grup-
pe mehr Erfolg, weshalb wir im 
März in der Kinderkrippe das 
gesunde Frühstück bzw. die ge-
sunde Brotzeit am Nachmittag 
eingeführt haben. Jeden Diens-
tag zieht eine Krippengruppe mit 
den Boller- und Kinderwägen los 
in den Altstadtmarkt, um dort ge-
meinsam frische und vielfältige 
Lebensmittel einzukaufen. Am 
Mittwoch und Donnerstag wird 
dann miteinander gegessen. 
Wir variieren die Lebensmit-
tel jedes Mal. So wird den Kin-
dern zum Beispiel frisches Obst 
und Gemüse (Bananen, Äpfel, 
Weintrauben, Gurken, Paprika, 

Tomaten…), Käse, Wurst, Brot 
oder Semmeln, verschiedene 
Aufstriche, Joghurt, usw. ange-
boten. Bei den Kindern kommt 
diese gemeinsame Brotzeit sehr 
gut an und jeder langt kräftig zu. 
Riesenspaß haben die größeren 
Kinder auch bei ihren ersten Ver-
suchen, sich ihre Brote selbst zu 
schmieren.

In Verbindung mit dem Thema 
„Ernährung“ organisierte das 
Krippenpersonal im März ei-
nen Elternabend für die Eltern 
der Krippenkinder. Zahnarzt 
Dr. Franz-Gregor Schmid refe-
rierte über das Thema „Erste 
Zahnpfl ege bei Kindern“. Viele 
interessierte Eltern kamen der 
Einladung nach und hörten den 
Ausführungen von Dr. Schmid 
zu. Anhand einer Präsentation 
erklärte er die Entwicklung des 
kindlichen Gebisses und die Ent-
wicklung von Karies, bzw. deren 
Vorbeugung, damit die Zähne 

nicht den gezeigten Bildern glei-
chen. Der Abend wurde auch 
genutzt um Fragen der Eltern zu 
beantworten wie z.B. „Wie lange 
muss mein Kind Fluortabletten 
nehmen?“ oder „Ab wann muss 
man Zahnpasta benutzen und 
welche?“. Dr. Schmid gab den 
Eltern sehr hilfreiche, praktische 
Tipps bezüglich der Zahnpfl ege 
ihrer Kinder und den ersten Be-
such beim Zahnarzt. Den Abend 
beschlossen wir mit gesunden 
Knabbereien und verschiedenen 
Dips. 

Einführungsabend
Der Einführungsabend für 
die Eltern der ab September 
neu angemeldeten Kinder 
fi ndet nicht wie angekündigt 
im Mai statt, sondern erst im 
Juni. Alle betroffenen Eltern 
bekommen eine persönliche 
Einladung.

Hallo liebe Rätselfreunde,

seid ihr fit im Geldzählen? Dann rechnet mal die ganzen 
Euros zusammen.

Schreibt die Endzahl auf eine Postkarte. Name, Alter und 
Telefonnummer nicht vergessen und ab in den Briefkas-
ten.

Viel Glück wünscht
Zauberkünstler Wobby

Und hier wieder unser Sieger-
kind, Matthias Dötsch (5 Jahre) 
aus Kemnath. Er hat sich ein 
Feuerwehr-Einsatzset ausge-
sucht. Da hat er viel Spaß beim 
Feuer löschen.

Ihr seht, mitmachen lohnt sich 
und nur wer eine Postkarte 
abschickt kann auch gewinnen. 

Viel Glück beim nächsten 
Rätsel wünscht Euch 

Zauberkünstler Wobby

Bitte vergiss nicht, Deine 
Telefonnummer anzugeben.

Falls Du Fragen hast:
Meine Nummer lautet 
0 92 31 / 50 55 55

Schicke Deine Postkarte an:

Zauberkünstler Wobby
Ludwig Hüttner Str. 10
95679 Waldershof

Rätselspaß für schlaue Kinder mit Zauberkünstler Wobby
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Wer früh startet,
hat morgen die

NASE VORN !
Ein besonderes Geschenk.

Mit dem LBS-Juniorbonus
haben junge Bausparer
unter 16 Jahren bei der
LBS die Nase vorn!

Sichern Sie sich 
jetzt bis zu 300€ 
Juniorbonus.*

Vereinbaren Sie jetzt ein 
Beratungsgespräch in Ihrer 
Sparkassengeschäftsstelle 
oder informieren Sie sich unter 
www.sparkasse-oberpfalz-nord.de

Sparkasse
Oberpfalz Nord

*Die Gutschrift erfolgt frühestens 7 Jahre nach Vertragsabschluss.

Die Begriffe ähneln sich: „Inter-
nationaler Kindertag“ und „Welt-
kindertag“. Inhaltlich meinen sie 
auch dasselbe. Dass der eine 
am 1. Juni und der andere am 
20. September gefeiert wird, hat 
historische Gründe. Der Interna-
tionale Kindertag ist an sich ein 
„Ostprodukt“, das in den sozia-
listischen Ländern – so auch in 
der DDR – gefeiert wurde. Der 
Grundstein für den Weltkindertag 
wurde 1954 durch die Vereinten 
Nationen gelegt, viele Staaten 
– darunter auch die Bundesre-

Kind steht im Mittelpunkt
In Deutschland wird zweimal ein            

„Kindertag“ gefeiert
publik - legten den 20. Septem-
ber als entsprechenden Tag fest. 
Hintergrund des Tages: Einmal 
pro Jahr auf die Rechte und Be-
dürfnisse der Kinder aufmerk-
sam zu machen. In Deutschland 
gibt es aufgrund der historischen 
Erfahrungen also zwei Kinder-
tage. Denn es kann nicht genug 
Anlässe geben, um an die Rech-
te und Wünsche von Kindern zu 
erinnern. Ausführliche Informa-
tionen gibt es im Internet unter 
www.kindertag.de oder www.
weltkindertag.de.

Starke Eltern - 
Starke Kinder
Eltern sein ist sehr schön und manchmal auch 
ganz schön anstrengend!
„Mehr Freude - weniger Stress mit den Kindern!“ 
ist das Hauptanliegen dieses Elternkurses. Er 
stärkt das Selbstbewußtsein von Eltern in der 
Erziehung, erleichtert das Gespräch und das 
Miteinander in der Familie und bietet Austausch 
mit anderen Eltern.

Der nächste Kurs startet im Oktober in Kemnath, Näheres bei Jutta Deiml 
unter Telefon 09642 – 508 oder per e-mail:  kinderschutzbund-kemnath@
t-online.de

Seit fast 30 Jahren ist der Kinderschutzbund in Kemnath zum Wohl von 
Kindern und Familien tätig.
Mit Kinderfasching, Ferienprogramm- Tagen für die ganze Familie, Gut-
scheinaktionen, Schwimmkursen, Kursen für Kinder und den bewährten 
Elternkurse ´Starke Eltern – starke Kinder´ möchten wir Abwechslung 
und Anregendes für Familien bieten. Durch unbürokratische Hilfe und 
Unterstützung in besonderen Belastungssituationen versuchen wir, das 
Leben von Familien und Alleinerziehenden zu erleichtern.
Kontakt: kinderschutzbund-kemnath@t-online.de
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Kolping-Gartenfest mit „Huckepack“ und „Goodlands“
Kinder Mit-Mach-Musik und Live Rock am Pfi ngstsonntag

Zum traditionellen Garten-
fest lädt die Kolpingsfamilie 
Kemnath am Sonntag, 12. Juni 
(Pfi ngstsonntag), am Gesellen-
haus ein. Los geht es um 10 
Uhr mit einem zünftigen Weiß-
wurst-Frühschoppen mit mu-
sikalischer Umrahmung. Nach 
dem großen Erfolg im letzten 
Jahr wurde auch heuer wieder 
die Gruppe „Huckepack“ ver-
pfl ichtet. Ab 14.30 Uhr präsen-
tieren die drei spontanen und 
ausgefl ippten Musiker aus dem 

Raum Bamberg/Herzogenau-
rach  „Mit-Mach-Musik“ – das 
sind Lieder und Texte, die Kin-
der jeder Altersgruppe (0 – 99) 
vom Hocker reißen. Eltern und 
Erwachsene können es sich bei 
Kaffee und Kuchen gemütlich 
machen. Für die Kinder stehen 
den ganzen Tag über Trampolin, 
Einräder, Pedalos, Pogo Sticks, 
u. a. bereit. Um 18 Uhr fi ndet ein 
Helfertreffen zum Kemnather 
Open Air am 2. und 3. Juli statt. 
Hierzu sind alle Helfer von Kol-

Am Nachmittag steht die Band „Huckepack“ auf der Bühne 
(oben), am Abend haben die Musiker von „Goodlands“ ihren 
Auftritt (links).

       
                        Erste
                   Fragen 

Hast du in den Sommerferien noch  
nichts vor? 

Hast du Lust  auf zelten? 

Triffst du gerne  andere Leute? 

Machst du gerne verrückte Sachen? 

Bist du zwischen 9 und 15 Jahren? 

Was los ist!!! 

Du verbringst 5 Tage in der Natur. 

Du lernst andere Jugendliche in deinem Alter 
kennen mit denen du tolle Abende mit viel 
Gaudi am Lagerfeuer verbringst. 

Aber auch am Tag ist einiges los. So sind unter 
anderem coole Strategiespiele, bei denen dein 
Engagement zählt, Schwimmbad und anderer 
Sport, rund um die Uhr, am Start. 

Es besteht natürlich auch genug Zeit zum 
Ratschen und Chillen. 

Kurz und Bündig

Ort:
Georgenberg

Datum:
20. bis 25. August 2011 

Leistungen:
Unterkunft, Verpflegung, Material, 
Versicherung, Betreuung 

Kosten:
50,- € fürs 1. Kind 
45,- € für Geschwister 
Kolpingmitglieder: 5,- € Rabatt 
Achtung: Bei Anmeldung bis zum 
15.06.2010 gewähren wir einen 
Frühbucherrabatt von 5,- € pro Kind!!! 

Anmeldeschluss:
spät. 27.Juli 2010 

Anmeldung:
Alfred Kick 
Schmidtstraße 23 
95478 Kemnath 
Tel.: 09642/7046971 

oder

Roland Sächerl 
Schlesienstraße 10 
95478 Kemnath 
Tel.: 0179/9766469 

Der Teilnehmerbetrag ist zu überweisen auf das 
Konto der Kolpingsfamilie Kemnath  
Raiba Kemnather Land - Steinwald eG 
BLZ 770 697 64 Kto.-Nr. 211966 
Betreff: Zeltlager 2011, Name, Vorname. 
Nähere Infos erhaltet ihr nach der Anmeldung!!!   

Anmeldeschein

Mein(e) Sohn / Tochter 

__________________________________________ 
(Name, Vorname) 

__________________________________________ 
(Straße) 

__________________________________________ 
(PLZ, Ort) 

__________________________________________ 
(Telefon)

__________________________________________ 
(e-mail) 

__________________________________________ 
(Geburtsdatum) 

(Bitte vollständige Anschrift angeben) 

wird am Zeltlager vom 20. bis 25. August 2011  
in Georgenberg teilnehmen. 

Die Anmeldung erfolgt bei … 

Alfred Kick        oder            Roland Sächerl 
Schmidstraße 23              Schlesienstraße 10 
95478 Kemnath             95478 Kemnath 

und ist erst mit Überweisung der Teilnehmergebühr 
wirksam. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 

des Eingangs berücksichtigt. 

   ________________________________________ 
(Unterschrift d. Erziehungsberechtigte 

ping, SVSW und Schützen 
eingeladen. Ab 19 Uhr rockt 
dann erstmals die Band Good-
lands in Kemnath. „Small band 
– big rock“ lautet das Motto der 
vier Vollblutmusiker um den in 
Kemnath bekannten Dr. Ralf 
Cronenberg. Neben dem sin-
genden Drummer Ralf Cronen-
berg stehen bei Goodlands der 
ebenfalls weit über die Gren-
zen Kemnaths hinaus bekannte 
Andreas Demleitner (Gitarre), 
Bernd Kowalevski  (Bass) und 

„Neuzugang“ Manuel Roder auf 
der Bühne. Die Besucher dürfen 
sich schon jetzt auf Rockklassi-
ker von AC/DC, Bon Jovi, Status 
Quo, Queen etc. freuen. Bei hof-
fentlich schönem Wetter fi ndet 
das Gartenfest im Freien rund 
um die ehemalige Grabenkapel-
le, bei schlechter Witterung im 
Gesellenhaus statt. Neben Kaf-
fee und Kuchen am Nachmittag 
werden auch Grillspezialitäten 
und kühle Getränke angeboten. 
Der Eintritt ist ganztätig frei.
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Heute: 
Dinkelbrot

Zutaten:

1 Würfel  Hefe
450 ml lauwarmes Wasser
500 g  Dinkelmehl oder Din-
 kelvollmehl
50 g  Sonnenblumenker-
 ne
50 g  Sesam
50 g  Leinsamen
2 TL  Salz
2 EL  Essig (Obstessig) 
 oder Brottrunk 

Zubereitung:
Hefe mit dem Wasser verrüh-
ren. Alle anderen Zutaten zufü-
gen und gut verarbeiten, in eine 
gefettete Form geben und in 
den kalten Backofen stellen.

DAS BROT NICHT GEHEN 
LASSEN!

Backen: 60 Min bei 200° Ober/
Unterhitze, oder 50 Min bei 
170° Heißluft.

Brot aus der Form lösen und 
evtl. 10 Minuten nachbacken.
Körner können weggelassen 
oder ausgetauscht werden (Ro-
sinen, Mandeln, Nüsse).

„Aus Omas Backstube“
Entdeckt von Müllermeisterin Petra Schuster

Die „Deutsche Gesellschaft für 
Mühlenkunde und Mühlener-
haltung (DGM) e.V.“ veranstal-
tet am 13. Juni (Pfi ngstmontag) 
bundesweit den Deutschen 
Mühlentag. Die diesjährige Auf-
taktveranstaltung fi ndet an der 
hessischen „Obermühle“ in Bor-
ken-Kerstenhausen  statt. Geöff-
net hat aber auch von 10 bis 17 
Uhr die „Schustermühle“ in Ei-
sersdorf. Auf die Besucher war-
ten der renovierte Mühlenladen, 
Besichtigungen der laufenden 
Mühle sowie verschiedene wei-
tere Aussteller. Bestens gesorgt 
ist fürs Kulinarische mit Weiß-
wurstfrühschoppen, Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen. Der 

„Deutscher Mühlentag“ fi ndet am 13. Juni statt
Auch die „Schustermühle“ in Eisersdorf hat geöffnet

Deutsche Mühlentag fi ndet all-
jährlich am Pfi ngstmontag statt, 
mittlerweile bereits zum 18. Mal. 
Sowohl historische wie auch ge-
werblich betriebene Mühlen wer-
den ihre Pforten öffnen und den 
Besuchern Einblicke in die Welt 
des Getreidemahlens geben. 

Jede Mühle hat ihre besondere 
Geschichte. Nie geht es dabei 
allein um das Vermahlen von 
Korn. Im Laufe von Jahrhun-
derten entwickelte mehr als 160 
produktive Verwendungsmög-
lichkeiten lassen die Faszination 
an der Mühlentechnik und ihrer 
Geschichte auch heute noch 
erkennen. Dies gilt für alle Müh-

len, wenngleich derzeit   nach 
Ansicht der Deutschen Gesell-
schaft für Mühlenkunde und 
Mühlenerhaltung durch bundes-
weite Gesetzgebungsverfahren 
die Wasserkraftnutzung und da-
mit der Bestand an Wassermüh-
len mehr als bisher gefährdet 
erscheinen. 

Zu den besonderen Einrich-
tungen, die sich in Deutschland 
mit Mühlen befassen, gehört das 
Internationale Mühlenmuseum 
in Gifhorn (Niedersachsen). Hier 

fi nden die Besucher auf einem 
rund 15ha umfassenden Frei-
gelände vierzehn originalgroße 
Mühlen aus verschiedenen 
Ländern der Welt sowie ein 
Ausstellungsgebäude  mit über 
fünfzig maßstabgerechten Müh-
lenmodellen und vielen weiteren 
Informationen über das Müh-
lenwesen. Viele Wind- und Was-
sermühlen sind bereits mit einer 
eigenen Homepage im Internet 
vertreten. Das gilt auch für die 
Deutsche Mühlengesellschaft 
unter www.muehlen-dgm-ev.de. 

Lieferservice frei Haus
Großer Beliebtheit erfreut sich bereits der Lieferservice des Rewe-
Marktes Schenkel. Ab einen Mindesteinkauf in Höhe von 30,00 € 

erfolgt die Lieferung zu den Kunden in einem Umkreis von 20 Kilo-
metern frei Haus. Die Kunden suchen sich ihre Waren entweder 

selber vor Ort aus oder bestellen einfach telefonisch.
Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Ihr Rewe-Team Kemnath

Nur Verarbeitung von Getreide aus unserer Region

Dinkel-, Roggen- und Weizenmehl in Haushaltsgrößen

Jeden Mittwoch und Freitag ab 11 Uhr

Original Eisersdorfer Küchlmehl

Landkreisbrot

Original Eisersdorfer Küchlmehl

Mühlentag
-Tag der o enen Tür-

Pfingstmontag, 13. Juni 2011
von 11.00 bis 17.00 Uhr
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Neues vom Einwohnermeldeamt
Im Monat April 2011 wurden folgende 

Personenstandsfälle gemeldet.

Geburten
04.04.2011
Geburtsort Pegnitz
Rüger Lukas Thomas
Eltern: Alexander und Monika 
Renate Rüger, geb. Scherm
Kemnath, Kardinal-Münch-
Str. 5

08.04.2011
Geburtsort Marktredwitz
Schneider Conner Manuel 
Schascha
Eltern: Sebastian Jürgen und 
Yvonne Jaqueline Schneider, 
geb. Gärtner
Kemnath, Pfarrer-Pilz-Str. 21

24.04.2011
Sieber Hannah Margit
Eltern: Norbert Johann und 
Karin Susanne Anna Sieber, 
geb. Luber
Kastl, Rosenstraße 4

Eheschließung:
09.04.2011
Eheschließungsort: Kastl
Etterer Markus Max, Kastl 
Bergstr. 14 und Grunert Sand-
ra, Kirchenpingarten, Dennhof

Sterbefälle:
02.04.2011
Sterbeort Bayreuth
Schmidt Dietmar, 70 Jahre
Kemnath, Schönreuth 37

14.04.2011
Sterbeort Kastl
Groß Maria Margaretha, geb. 
Schinner, 92 Jahre
Kastl, Donatusstr. 12

30.04.2011
Sterbeort Kastl
Schmidt Alois Josef, 73 Jahre
Kastl, Hauptstr. 10 a

Der Roman von Camille 
de Peretti beschreibt einen 
Sonntag in einer Senioren-
residenz in Paris. Jedes Ka-
pitel ist kurz und beschreibt 
eine Situation in einem der 
64 Zimmer. So lernt man 
nach und nach die Bewoh-
ner und Angestellten, ihre 
Eigenarten, Sehnsüchte und 
Wünsche kennen. So zum 
Beispiel den selbsternannten 
Kapitän Dreyfus, der seinen 
Mitbewohnerinnen Anwei-
sungen gibt ,als würden sie 
gleich in See stechen. Später 
wird klar, dass er den Kapitän 
nur spielt, um einen Flucht-
versuch zu planen, den er in 
die Tat umsetzt. Zum Teil sind 
die einzelnen Situationen ko-
misch aber auch ernst oder 
traurig. Trotzdem schreibt 
die Autorin mit einer Leich-
tigkeit über das gemeinsame 
Alt werden wie bis jetzt noch 
nicht mit diesem Thema um-
gegangen wurde.    

Der Aufbau des Buches wur-
de von der Autorin nicht zu-
fällig gewählt. Ein Plan des 
Heimes ist im Buchdeckel 
zu fi nden und in Felder eines 

Buchtipp

„Wir werden zusammen alt“
Das Team der Stadtbücherei Kemnath empfi ehlt

Schachbretts eingeteilt. Und 
so springt man vom Eingang 
des Heimes ausgehend im 
Rösselsprung durch das ge-
samte Gebäude, erfährt in 
jedem Raum über andere 
Personen etwas. Im Anhang 
des Buches wird das System 
noch genau erklärt. Aber kei-
ne Angst: Man kann es auch 
ohne Schachkenntnisse ein-
fach lesen und genießen.  

Camille de Peretti
„Wir werden zusammen alt“
288 Seiten, Rowohlt, 2011

Riesige Freude herrschte bei 
der Jugendfußballabteilung 
des SVSW Kemnath als die 
D-, E- und F-Jugend ihre na-
gelneuen Adidas-Trainingsan-
züge überreicht bekamen. Zur 
offi ziellen Übergabe konnten 
SVSW-Verantwortlicher Wolf-
gang Weber und die vollzäh-
lig anwesenden Jugendtrainer 
auch Bürgermeister Werner 
Nickl in seiner Eigenschaft 
als Sparkassenverwaltungs-
rat sowie Thomas Zeitler vom 
gleichnamigen Tiefbauunter-
nehmen begrüßen. Weber 
bedankte sich bei den bei-
den Sponsoren, ohne deren 
fi nanzielle Unterstützung die 
Anschaffung von insgesamt 
rund 90 Trainingsanzügen nur 
sehr schwer möglich gewesen 

Neue Trainingsanzüge 
für junge Fußballer

Neu ausgestattet wurden jetzt die jungen Fußballer des SVSW Kemnath

wäre. Nachdem die Fußball-
jugend im SVSW, so Weber, 
neu organisiert und konzipiert 
wurde, dient die Anschaffung 
der neuen Trainingsanzüge 
als zusätzlicher Motivations-
schub für die Jugendfußbal-
ler und verhilft dem SVSW 
Kemnath sich auch nach Au-
ßen als geschlossene Einheit 
zu präsentieren und zu zei-
gen. Selbstverständlich er-
halten auch die A-, B- und C-
Jugendfußballer in Kürze ihre 
neuen Trainingsanzüge. Bür-
germeister Werner Nickl und 
Thomas Zeitler waren hoch-
erfreut von der Vielzahl der 
Jungfußballer im SVSW und 
waren überzeugt, dass ihr fi -
nanzielles Engagement  bes-
tens Verwendung fi ndet.

Ihr Fachgeschäft im Kemnather Land
Telefon (09642)1610 - 95478 Kemnath

Angebot der Monate Mai/Juni
Strunkentferner

Entfernt einfach, schnell und sauber
den Strunk von Erdbeeren und Tomaten

nur 7,95 €
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Apotheken-Tipp von

Die Migräne - Symptome und Behandlung
Die Migräne ist eine neurologische Erkrankung mit starken Kopfschmerzen, 
unter der etwa jede sechste Frau, aber nur jeder zwanzigste Mann leidet. Der 
Kopfschmerz tritt anfallsartig auf, äußert sich meist pulsierend und ist typi-
scherweise halbseitig. Oft geht dem Migräneanfall eine Vorbotenphase und/
oder eine Aura voraus. Die Vorbotenphase kann bis zu zwei Tage vorher ein-
treten und zeigt sich zum Beispiel in Müdigkeit, Geräuschempfindlichkeit, häu-
figem Gähnen, Verstopfung oder Heißhunger auf bestimmte Nahrungsmittel. 
Dieser Heißhunger wird gelegentlich als Auslöser der Migräne fehlinterpretiert, 
ist aber in Wirklichkeit bereits ein Symptom. Es folgt die Aura, eine Phase 
von Seh-, Empfindungs-, Geruchs- oder Sprachstörungen, die oft auch fehlen 
kann. Erst danach setzt der starke Kopfschmerz ein, der sich durch körperliche 
Betätigung verstärkt. Er ist fast immer mit Appetitlosigkeit, Übelkeit, Erbrechen 
und einer Überempfindlichkeit gegen Licht und Geräusche verbunden.

Die Migräne ist eine primäre Krankheit, hat also keine organischen oder verlet-
zungsbedingten Ursachen. Da es auch kein „gewöhnlicher“ Kopfschmerz ist, 
wird die Migräne anders behandelt.

Die gebräuchlichsten Mittel gegen Migräne sind Paracetamol, Acetylsalicyl-
säure und Ibuprofen. Empfehlenswert ist die Anwendung als Brausetablette 
oder Saft, da die Wirkung dann viel schneller eintritt. Zusätzlich sollten zur 
Beschleunigung der Wirkung zehn Minuten vor Einnahme des Schmerzmittels 
Metoclopramid-Tropfen (rezeptpflichtig!) genommen werden. Alternativ steht 
mit Formigran rezeptfrei ein sogenanntes Triptan zur Verfügung. Dieses muss 
aber gleich zu Beginn der Erkrankung angewendet werden, da mit längerer 
Krankheitsdauer die Wirkung rasch abnimmt.

Wenn die Migräne mehr als dreimal pro Monat auftritt, ist ein Arztbesuch zur 
Vorbeugung der Anfälle empfehlenswert. Es gibt einige Medikament, wie 
Metoprolol, Propranolol, Flunarizin oder Valproinsäure, die die Häufigkeit der 
Migräneanfälle und zum Teil sogar deren Stärke reduzieren können. Sie sind 
aber alle rezeptpflichtig und mit Nebenwirkungen verbunden und müssen da-
her vom Arzt verschrieben werden.

Apotheker Stefan Schuster

Vorstadt Apotheke
Seeleite 4
95478 Kemnath
Telefon 09642-7037050

• 90 kostenlose
Parkplätze

• rollstuhlgerechter
Zugang

• kostenloser
Zustelldienst
Mo – Fr 8:30 – 18:00 Uhr

Seeleite 4, 95478 Kemnath
Tel: 09642 / 703 705 0

Ein besonders gutes Beispiel 
für eine Parkanlage, die sich 
weiterentwickelt, verändert und 
vergrößert hat, ist der Seelei-
tenpark. Im Jahr 2010 wurde 
der Spielplatz neu gebaut, im 
letzten Winter wurden die nö-
tigen Gehölzschnittarbeiten 
durchgeführt, im Frühjahr 
2011 fanden Pflanzarbeiten 
und Ansaaten. „Es wurden be-
wusst so große Pfl anzen ge-

Gartentipp

Grünanlagen und Gärten entwickeln sich weiter 
An der Seeleite ist viel passiert

wählt, denn die Seeleite ist ja 
auch schon ein „erwachsener“ 
Park“, sagt Stadtgärtner Flori-
an Frank. 

An Maßnahmen wurde bei-
spielsweise die Wegführung 
verändert (Foto links). „Der 
bestehende Weg wurde ent-
fernt und ein neuer wurde ge-
baut“, so Frank. Es wurde ein 
Ginkgo gepfl anzt zur Raumbil-
dung. Die Findlinge liegen nur 
vorübergehend hier und wer-
den wieder entfernt, wenn der 
Rasen angewachsen ist. 

Die Bänke im gesamten Park 
(Foto unten) wurden neu ge-
strichen durch die „Rentner-
truppe“. Zur Bachseite hin 
wurde eine Hecke gepfl anzt, 
der bestehende Strauchbe-
stand wurde ausgelichtet. 

Alter Baumbestand wurde zum 
Großteil erhalten, es wurden 
nur kranke, beschädigte oder 

verkehrsunsichere Bäume ge-
fällt. „Da es sich um eine Park-
anlage und einen Spielplatz 
handelt, erwartet der Bürger 
natürlich eine hohe Verkehrs-
sicherheit“, so Frank. Der Ge-
hölzbestand wurde an vielen 
Stellen passend ergänzt. Die 
vorhandenen unpassenden 
Ziersträucher im direkten 
Uferbereich wurden entfernt. 
Gepflanzt wurden Weiden-
sträucher und Bäume, wie z. 
B. Goldbirke und Spätherle. 

Auf den Park wie aber auch 
auf den heimischen Garten 
treffen Fragen zu, die Florian 
Frank ganz aktuell bekommt. 
„Was kann man tun bei Frost-
schäden?“. Besonders betrof-
fen sind unter anderem Esche, 
Wein, Magnolie, Walnussbaum 
und einige mehr. „Die Blätter 
sind braun oder schwarz, aber 
es ist sicherlich nicht alles ver-
loren“, so Frank. (Foto rechts). 
Es ist zu kontrollieren, ob das 

Holz noch grün ist (mit Hilfe ei-
ner Rosenschere Kratzen oder 
Schneiden). Wenn Triebe tro-
cken sind, dann zurückschnei-
den bis ins Grüne. Wenn dies 
nicht der Fall ist, dann Baum-
scheibe oder Pflanzscheibe 
mit Bodenaktivator bestreuen 
und kräftig wässern.
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Die „Crazy Chicks“ sind eine coo-
le Schautanzgruppe, die 2010 
beim FCC Fortschau ins Leben 
gerufen wurde. Den ersten Auf-
tritt mit dem Thema „Let’s Rock“ 
hatten die Tänzerinnen im Sep-
tember vorigen Jahres anläss-
lich der Einweihung der Seeleite 
in Kemnath. Die Choreographien 
bestehen hauptsächlich aus mo-
dernen Tanzstilen wie z.B. Hip-
Hop oder Freestyle und ein we-
nig Schauspielerei gehört auch 
dazu. Die „Crazy Chicks“ treten 
bei verschiedenen Veranstaltun-
gen wie z.B. der Prunksitzung in 
Kemnath, Faschingsveranstal-

Coole Schautanzgruppe
FCC-Damenballett „Crazy Chicks“ sucht 

neue Mitstreiterinnen

Seit 2010 gibt es die „Crazy Chicks“: Das FCC-Damenballett sucht 
neue Mit-Tänzerinnen für die neue Saison.

tungen, Umzügen, Gaudi-Tur-
nieren etc. auf. Für die neue Sai-
son suchen die Verantwortlichen 
Mädels zwischen 18 und 40 Jah-
ren, die Lust am Tanzen und am 
Fasching haben. Wer Lust und 
Spaß am Tanzen hat und die tol-
le Gruppe kennenlernen möchte, 
kann sich bei den beiden Traine-
rinnen melden (Bianka Sierek-
Winkler 0171/4400903 oder Ma-
nuela Schober 0171/4756372. 
Das Training für die kommende 
Saison fi ndet immer Samstag ab 
10 Uhr in der Mehrzweckhalle in 
Kemnath statt. Interessierte sind 
herzlich willkommen. 

Unser Leistungsspektrum:

Diabetologische
Schwerpunktpraxis
mit Fußambulanz

Hormon- und
Stoffwechselzentrum

Ernährungsmedizin

Dr.med. Gerhard Eberlein

Susanne Eberlein

Dr.med. Uta Popp

Mesut Durmaz

Kemnath

Bayreuth

www.hormonexpert.de

Mehrtagesreisen
26.05.-29.05.2011 Frühling am Plattensee 3x HP nur 259,- €
***Hotel, Plattenseerundfahrt, Stadtführung Budapest, Abendessen in einer Csarda 
mit Folklore, alle Ausfl üge mit Reiseleitung    
03.06.-05.06.2011 Schwarzwaldzauber 2xHP nur 165,- €
Triberger Wasserfälle, Haus der 1000 Uhren, weltgrößte Kuckucksuhr, 
Stadtführung Freiburg mit Reiseleitung                  
24.06.-26.06.2011 Bundesgartenschau Koblenz 2xÜ/F nur 199,- €
Stadtführung Koblenz, Eintritt BUGA mit Schifffahrt und Seilbahnfahrt                                                     
16.07.-17.07.2011 Zauberhafter Wolfgangsee 1xÜ/HP nur 119,- €
Stadtführung Salzburg, Salzkammergut-Rundfahrt, Schifffahrt Wolfgangsee                                 
29.09.-02.10.2011 Mayerhofner Almabtrieb 3xÜ/HP nur 259,- €
Achensee, Krimmler Wasserfälle, Volksmusiknachmittag in der Erlebnis-Sennerei, 
Kramsach, Rattenberg, Besuch des Almabtriebes      
12.11.-13.11.2011 Hamburg - Musicalreise 1xÜ/F nur 259,- € 
Stadtrundfahrt, Musical Ihrer Wahl König der Löwen – Tarzan - Sister Act 
Eintrittskarte PK 1

Tagesfahrten

19.06.2011      Musikdampfer MS Bacchus Miltenberg nur 69,- €
Schifffahrt mit den Stars Maxi Arland, Maria Da Vinci, Graziano, Yasmin-Melanie
25.06.2011     Sangershausen nur 41,- €
Berg- und Rosenfest im Europa-Rosarium inkl. Eintritt
02.07.2011     Chiemsee inkl. Schifffahrt nur 38,- €
08.07.2011     Brombachsee nur 23,- €
13.08.2011     Das Musical-Highlight 2011 „Die Päpstin“ nur 89,- €
im Schlosstheater Fulda, inkl. Eintritt PK 2 

Anmeldung und weitere Infos: Telefon 09234/980193
E-mail: info@farmbauer-reisen.de // Internet: www.farmbauer-reisen.de

95704 Pullenreuth

Schwarzenreuth 13 95700 Neusorg
Fon 09234-404   Fax 09234/8272

Holzhäuser, Wintergärten, Treppen, Balkone, Zäune, Dächer

Unterer Markt 5
92681 Erbendorf

09682/182070

Leistungen:
  med. Fußpflege
  Fußreflexzonentherapie/-massage
  Krankenkassenzulassung

Über Ihren Besuch
würde ich mich

sehr freuen!

Diabetiker sollten ihren 
Hausarzt nach einer Heil-
mittelverordnung fragen.
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Die PKW Anschlussgaran-
tie für Ersthalter nach den 
Bedingungen der CG Car-
Garantie Versicherungs-
AG bis max. 160.000 km. 
Der Garantieanspruch ist 
auf den Zeitwert des Fahr-
zeuges zum Garantiefalles 
begrenzt. Bei allen teilneh-
menden Opel Partnern. 
Mehr Informationen auf 
www.opel-garantie.de

www.memmel.de
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Fahren Sie sicher:
Mit einem Gebrauchten
aus dem Škoda 1+Programm
Nur beste Leistung erhält hier auch die beste Note!
Wir führen das eingetragene Markenzeichen 1+ , und sind in puncto 
Gebrauchtwagen speziell und nach hohen Standards zertifi ziert.
Beim Erwerb eines Gebrauchten schenken wir Ihnen ein Jahr Garan-
tielaufzeit zusätzlich!

Bei uns fi nden Sie derzeit
über 40 Gebrauchtfahrzeuge
aus dem Škoda 1+Programmm –
bereits ab 4.990,- Euro.

Jetzt

Probe
fahren!

Yeti 1.2 TSI
EZ 08/10 / 26.989 km

Klimaanlage, ESP, Sitzheizung,
Einparkhilfe, Radio/CD

18.890,- 

Roomster 1.9 TDI
EZ 11/09 / 11.480 km

Klima, ESP, AHK, Einparkhilfe, 
Radio/CD, Sitzheizung

15.490,- 

Yeti 2.0 TDI
EZ 06/10 / 16.745 km

Klima, Zentralverriegelung,
Radio/CD, ESP, elektr. Fenster-
heber

20.490,- 

Fabia Combi 1.6   
EZ 02/08 / 17.564 km

ESP, Sitzheizung, Klima, Alufelgen, 
Kurvenlicht, Radio/CD

14.570,- 

Superb 1.8 TSI   
EZ 01/09 / 75.434 km

ESP, Xenon, Klimaautmatik, Sitz-
heizung, Radio/CD,Einparkhilfe

19.490,- 

Fabia Combi 1.9 TDI
EZ 08/08 / 28.563 km

Klima, ESP, elektr. Fensterheber, 
Radio/CD, Dachreling

13.790,- 

* Preise sind modell- und ausstattungsabhängig.

Viele weitere Fahrzeuge fi nden Sie in unserer vollständigen 
Gebrauchtwagenliste – gleich anfordern!

** *

***


